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Zur Reichstagswahl
in Halle Saalkreis

4 Wir finden in der Halleſchen Zeitung folgende Er
klärung

Durch Vermittlung der Neuen politiſchen Korreſpon
denz macht jetzt folgende Notiz die Runde durch die Zei
tungen

Den Skandal von Halle ſo nannte der als Abgeordneter
des Mansfeldſchen Kreiſes unſeren hieſigen Verhältniſſen nahe
ſtehende Dr Axendt die Uneinigkeit der bürgerlichen Parteien
in Halle die ja nun glücklich durch die gemeinſame Auf
tellung der ausſichtsvollen Kandidatur des Fabrikanten Rei
mann beſeitig iſt Als Skandal von Halle müſſen in der
Tat die jetzigen Vorgänge bezeichnet werden welche an ſich ge
eignet ſind Uneinigkeit in die Reihen der bürgerlichen Parteien
zu bringen dieſen Erfolg aber hoffentlich nicht haben werden
Wie bekannt hat der ſogenannte Bund der Handwerker den
Klempnermeiſter Grecke in Halle als Gegenkandidaten gegen
Reimann aufgeſtellt Dieſer Bund der Handwerker iſt
ein privates Unternehmen eines Schneidermeiſters Voigt in
Friedenau bei Berlin Handwerkskammern und andere amt
liche Vertretungen des Handwerks haben ihm wiederholt die
Berechtigung abgeſprochen ſich Bund der Handwerker zu
nennen Die Finanzen des ſogenannten Bundes ſind noto
riſch in traurigſter Verfaſſung von einem ausgebreiteten Netz
von Gruppen dieſes Bundes iſt keine Rede Auch in Halle
ſind erſt vor ganz kurzer Zeit einige wenige unzufriedene
Handwerksmeiſter zu einer Ortsgruppe des Bundes der
Handwerker zuſammengetreten Der Sachkenner wird alſo
von vornherein wiſſen daß eine auch in offiziellen Handwerks
kreiſen ſo wenig angefehene Organiſation kaum Schaden an
richten wird Man würde bei dieſer Sachlage der Greckeſchen
Sonderkandidatur indem man ihr beſondere Beachtung widmet
zuviel Ehre antun wenn nicht die engen Beziehungen des
ſogenannten Bundes der Handwerker zum Bunde der
Landwirte allgemein bekännt wären Der Führer jenes

Handwerker Bundes hat ſich vielfach in den Dienſten des
Bundes der Landwirte betätigt und es iſt bekannt daß ſeine
Agitation vom Bunde der Landwirte aufs lebhafteſte unter
ſtützt wird Sonach iſt die Annahme nicht von der Hand zu
weiſen daß die Kandidatur Grecke zum aller mindeſten
die Zuſtimmung des Bundes der Landwirte
hat der anſcheinend den Wahlkreis lieber der Sozialdemokratie
überliefern als die Wahl des bürgerlichen Kandidaten zu
laſſen will Zweifellos wird die Klarſtellung dieſer Sach
lage bewirken daß die erfolgreiche Durchführung der Wahl des
Fabrikanten Reimann zu einer nationalen Ehren
ſache des Halleſchen Wahlkreiſes wird Der Bund der Land
wirte wird aber nach dieſem Vorgang kaum noch behaupten
dürfen daß ihm die nationalen Jntereſſen über alles gehen
falls er nicht wozu er die Macht hat die Zurückziehung der
Sonderkandidatur herbeiführt

Jch erkläre in meiner Eigenſchaft als Vertrauensmann
des Bundes der Landwirte für HalleSaalkreis daß alle

in dem vorſtehenden Artikel enthaltenen Verdächtigungen
hegen den Bund der Landwirte als ob er die Zuſage für die
Unterſtützung der Kandidatur Reimann nicht ehrlich halten
wollte für niederträchtige Verleumdungen
welche zu der Tatſache daß ich in allen bisher abgehaltenen
Wählerverſammlungen in denen ich anweſend war die Kon

ervativen un d die Mitglieder des Bundes der Landwirte
ohne Vorbehalt zur Stimmabgabe für Herrn Reimann auf
Keſordert habe im direkten Widerſpruch ſtehen

Prof Suchsland Halle a S
Wir hatten von der überraſchenden Wendung der Neuen

volitiſchen Korreſpondenz von vornherein keine Kennt
m genommen da aus den loyalen und offenen Er

gen des Herrn Prof Suchsland der in den Kaiſer
en ausdrücklich auch für die Mitglieder des Bundes der

endwirte die Unterſtützung der Kandidatur Reimann
Prach der Standpunkt der Bundesleitung genau erſicht
I h war

c

Die ökonomiſche und ſinanzielle

Lage Japans
kntwicklungsmöglichkeiten und Wahr

ſcheinlichkeiten
tot Jm Pariſer Temps beſpricht General H Lang
hen ei neue Bücher über Japan die bei weit
die nen Uebereinſtimmung in ihren Geſamturteilen über
wlang oſtaſiatiſche Vormacht zu verſchiedenen Ergebniſſen

den Der eine der beiden Verfaſſer deutet ſchon durch
dende Petit Jap deviendra grand Jnhalt und

einer Finer Unterſuchungen an Nach ihm geht Japan
Vvucheg roßen Zukunft entgegen Der Autor des anderen

v Tapon moderpe iſt weniger beſtimmt in ſeinen

Schlüſſen und Behauptungen Er läßt die Frage nach der
Zukunft des japaniſchen Volkes unbeantwortet Er läßt
ebenſo wie der Verfaſſer des erſten Werkes den hervor
ragenden Eigenſchaften der Japaner volle Gerechtigkeit
widerfahren ihrer unvergleichlichen Tapferkeit ihrer Gleich
gültigkeit gegen körperliche Schmerzen und Beſchwerden
ihrer Todesverachtung ihrer Nüchternheit ihrer Haltung in
der Feldſchlacht in der nur ein Gedanke ſie beherrſcht
Siegen ſiegen ſiegen er ſchildert ihren ſtark

ausgeprägten Chauvinismus ihren Haß gegen die abend
ländiſchen Nationen die Japan in der Vergangenheit er
niedrigt und ihm in der Gegenwart verwehrt haben die
Siege über China und Rußland ſo auszunutzen wie Japan
es exhofft hatte endlich ihren Ahnenkult und ihre ſonſtige
religiöſe und mythiſche Vorſtellungswelt Andererſeits
glaubt er bei dieſer Nation gewiſſe Symptome von Schwäche
konſtatieren zu können Er iſt der Anſicht daß die japani
ſche ſoldatiſche Tapferkeit vielleicht nicht eine dauernde
Charaktereigenſchaft iſt ſondern wie er ſagt ein vorüber
gehender zeitweiliger pſychologiſcher Zuſtand iſt Er ſucht
dieſe ſeine Anſicht durch Schilderung gewiſſer Vorkommniſſe
zu ſtützen Aber General Langlois bemerkt daß doch
einzelne Fälle nicht viel beſagen können und weiſt ihm nach
daß der Autor ſich ſelbſt widerlegt indem er berichtet wie in
Tokio und anderen japaniſchen Städten der Abſchluß ves
Vertrages von Portsmouth mit wilden Ausbrüchen natio
naliſtiſcher Leidenſchaft beantwortet wurde

Ernſter zu nehmen ſind ſo meint genannter General
die Daten über die finanzielle Lage Japans
die der Verfaſſer der zuletzt angezogenen Schrift zur Stütze
ſeiner ſkeptiſchen Auffaſſung anführt Der Krieg ſag dieſer
hat die Finanzen zerrüttet und der Bevölkerung er
drückende Steuerlaſten auferlegt Die Arbeiterbevölkerung
leide ſchrecklich unter Armut und Elend Jmmer häufiger
komme es zu Konflikten zwiſchen Unternehmern und Ar
beitern Langlois hat aus der Lektüre des Buches den
Eindruck gewonnen daß damit zu rechnen iſt Japan werde
ſich zum Sozialismus Antimilitarismus und Jnternationg
lismus entwickeln Die Behauptung Japan ſei infolge der
Kriege gegen China und Rußland der Verarmung und dem
Elend preisgegeben iſt indeſſen äußerſt anfechtbar Lang
lois weiſt darauf hin daß die im Jahre 1898 im Frieden von
Schimonoſeki den Japanern zugeſtandene Kriegsentſchädti
gung in Höhe von 365,5 Millionen Yen 1 Yen 2,05 Mk
nicht etwa nur die Kriegskoſten gedeckt hat daß vielmehr
dieſer Summe noch 56,8 Millionen für militäriſche und
159,3 Millionen für maritime Rüſtungszwecke entnommen
werden konnten

Edmond Théry hat in ſeinem Buche Die ökono
miſche und finanzielle Lage Japans nach dem
Kriege von 1904/05 unter Bezugnahme auf die Tat
ſache daß der Wert des japaniſchen Außenhandels
von 1895 bis 1905 von 265,4 Millionen Yen auf 810,1 Mill
Yen alſo um 67 Prozent geſtiegen iſt bemerkt

Eine ſolche Steigerung die weder in den Vereinigten
Staaten noch in irgend einem europäiſchen Land ihresgleichen
habe ſei nur durch den Sieg über China ermöglicht worden
der der japaniſchen Nation Zugang zu den Märkten im fernen
Oſten verſchafft habe Bis zum Jahre 1905 war in Japan der
Wert der Einfuhr höher als der der Ausfuhr Das hat ſich
zum erſtenmal im Jahre 1906 geändert Jn dieſem Jahre be
zifferte ſich die Einfuhr auf 418,8 Millionen die Ausfuhr auf
423,7 Millionen Yen Es liegt nahe dieſe weitere günſtige Ent
wicklung auf die Nachwirkungen des ſiegreichen
Feldzuges gegen Rußland zurückzuführen

Zum Ueberfluß kann ſich Langlois auf den japaniſchen
Finanzminiſter Sakatani berufen der im Finanzjahre
1906,/07 den Ueberſchuß der Einnahmen damit erklärte
Ein ſiegreicher Krieg hat immer eine Vermehrung des

Reichtums zur Folge Langlois beruft ſich weiter auf
Preußen und Deutſchland Er fragt Jſt nicht der
rieſen hafte wirtſchaftliche Aufſchwung
Deutſchlands eine Folge von 1866 und
1870,/712 Daran wird die folgende bemerkenswerte
Aeußerung geknüpft

Die Japaner wiſſen das alles ſehr genau und deshalb ſind
ſie eifrig tätig neue kriegerl ſche Erfolge vorzu
bereiten Weit entfernt ſich auf die Förderung der Werke
des Friedens zu beſchränken ſchaffen ſie eine gewaltige
Kriegsmaſchine eine Armee die nur eine Beſtimmung
haben kann die Offenſive

Und zu der Frage der kommerziellen Expanſion gegen
über den Vereinigten Staaten bemerkt Langlois Verträge
können hinfällig werden Kanonen werden die
Zollſchranken niederbrechen Die Macht
allein kann das Recht ſtützen und behaupten
Gegebenenfalls werden die Japaner nicht die geringſten
Skrupel haben von ihrer Macht Gebrauch zu machen

Die beiden Autoren und Langlois ſind darin einig daß
Japan erſt an der Schwelle einer gewaltigen wirtſchaftlichen
und politiſchen Entwicklung ſteht und groß geworden über
ganz Aſien und den Pacific ſeine Herrſchaft auszudehnen
beſtrebt ſein werde Deshalb lautet das Schlußwort des
Generals Nicht nur Frankreich vielmehr ganz Europa
die ganze weiße Raſſe darf ſich keiner Täuſchung

überlaſſen und muß jeden Augenblick auf der Wacht ſtehen
um gegebenenfalls der von Japan drohenden Gefahr be
gegnen zu können Anſchauungen die von beſonders
autoritativer Seite in Deutſchland über ein Jahrzehnt lang
bereits in Deutſchland vertreten wurden
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Deutsches Reich

Verurteilung eines Abgeordneten
Jn einem Prozeß mit politiſchem Hintergrunde der

auch für weitere Kreiſe Jntereſſe hat und der eigenartige
Schlaglichter auf die politiſchen Zuſtände in El
ſaß Lothringen wirft wurde vom Landgericht Col
mar das Arteil geſprochen Der Colmarer Lycealdirekror
Profeſſor Dr Gneiſſe hatte vor Monaten mit an
deren Herren einen Aufruf gegen die Verwelſchung in Elſaß
Lothringen veröffentlicht der eine heftige Preßfehde und
mehrere Beleidigungsprozeſſe zur Folge hatte deren inter
eſſanteſter die Offizialklage gegen den Reichstagsabgeord
neten Prieſter und Redakteur Wetterlé war Wetterls
veröffentlichte in ſeinem in franzöſiſcher Sprache gehaltenen
noch immer proteſtleriſch angehauchten Nouvelliſte Alſace
Lorraine mehrere ſehr ſcharfe Artikel gegen
Direktor Gneiſſe in denen zwiſchen den Zeilen auch
für das Deutſchtum einige verſteckte Hiebe abfielen und in
denen eine Beleidigung des Beamten Gneiſſe
erblickt wurde Es wird hierzu gemeldet

Straßburg i 13 Okt Abg Wetterlé wurde
wegen Beleidigung des Direktors Gneiſſe in drei Fällenzu einer Geſamntſtrafe von zwei Monaten Ge
fängnis und zur Tragung der Koſten des Ver
fahrens verurteilt Gneiſſe wird das Recht der einmaligen
Veröffentlichung des Urteils in mehreren Blättern zuge
ſprochen Wetterls beabſichtigt Berufung gegen das Ur
teil einzulegen

Die Beleidigung Gneiſſes wurde namentlich in den ver
ächtlich machenden Artikeln geſehen Einige Abzüge dieſer
Karikäturen hatte Wetterls zudem dem Quintaner Oſter
meyer vom Kolmarer Lyzeum an dem Gneiſſe Direktor iſt
gegeben Jn der Verhandlung ſuchte Wetterlé dieſe
Handlungsweiſe damit zu entſchuldigen daß er erklärte er
habe die Karikaturen dem Oſtermeyer nur unter der aus
drücklichen Bedingung ausgehändigt daß ſie für ſeinen Vater
beſtimmt ſeien und daß er ſie auf keinen Fall unter ſeinen
Mitſchülern verteilen dürfe

Zum Austritt Aurachers ans dem
Kapuzinerorden

Beſtürzung im Vatikan
Ueber die Affäre des aus dem Orden oder wie es heißt

ſogar aus der Kirche ausgetretenen Paters Benno
Auracher des bisherigen Generaldefinitors des Kapu
zinerordens erfährt das B folgendes

Auracher konnte ſich von jeher mit dem in den römi
ſchen Ordenskreiſen herrſchenden Geiſte nicht befreunden
Als bayeriſcher Kapuziner empfand er den unge
ſch lachten Ton und den ſtarren Fanatismus
doppelt bitter die ſich ſeit dem Tode des letzten Ordens
generals eines Schweizers und ſeit dem Amtsantritt des
gegenwärtigen Generals Pater S von Seggano im Orden breitmachten ater Auracher der
mit einigen deutſchen und italieniſchen Kapuzinern eine Art
intellektueller Oppoſition bildete hatte darum wieder
holte Konflikte mit ſeinen orgeleten Nach einer
der letzten überaus ſcharfen Auseinanderſetzungen mit dem
Ordensgeneral riß ihm endlich der Geduldsfaden und mit
einem Gruße der in ſeiner bajuvariſchen Urwüchſtigkeit an
das bekannte Diktum Götz von Berlichingens erinnert warf
er die Tür hinter 4 zu und nahm franzöſiſchen Abſchied

Jm Vatikan herrſcht darob eine begreifliche Be
ſtürzung und es wird nach allen Himmelsrichtungen depe
e um den jetzigen Wohnort Aurachers ausfindig zu
machen

Aus den Kolonien
Der Baumwollbau in unſeren Kolonien

Das Kolonial Wirtſchaftliche Komitee ſchreibt
In letzter Zeit ſind in der Tagespreſſe und Terxtilfachpreſſe Artikel
veröffentlicht worden die für die Kultur von Caravonieca
Baumwolle in den deutſchen Kolonien in über
ſchwänglicher Weiſe Propaganda machen Das Kolonial Wirt
ſchaftliche Komitee das bei ſeiner Pionierarbeit im Baumwollbau
beſtrebt iſt Rückſchläge wie wir ſie z B bei der überſtürzten
Kaffeekultur in DeutſchOſtafrika erlebt haben zu verhüten hat
ſchon ſeit Jahren mit der Caravonica Baumwolle Kulturverſuche
in den deutſchen Kolonien angeregt und ſelbſt unternommen und
wird dieſelben auch weiterhin betreiben Das Komitee ſtellt feſt
daß die bisher in den deutſchen Kolonien mit der Caravonicakultur
erzielten Ergebniſſe im Vergleich zu den günſtigen Erfolgen mit
den alten bewährten ägyptiſchen amerikaniſchen und einheimiſchen
Baumwollſorten keineswegs als abgeſchloſſen gelten
können Die Baumwoll Aktiengeſellſchaft in Vor
bereitung bemerkt dazu daß ſie weit davon entfernt ſei eine über
ſtürzte Kultur der Caravonica Baumwolle anzuſtreben Sie werde
im Gegenteil vorſichtig in allen den Ländern vorgehen in denen
Caravonica noch eine Neuheit iſt Was DeutſchOſtafrika betrifft
ſo befinde ſich die Geſellſchaft in der angenehmen e ſich bie
guten und üblen Erfahrungen welche die vom Koloni irtſchaft



lichen Komitee geförderten Baumwollunternehmungen in ſo reichem
Maße gebracht haben zu nutze zu machen Das engumſchriebene
Arbeitsprogramm der Geſellſchaft ſei klar aus deren verbffentlichter
Denkſchrift zu erſehen

t

Togo
Das 25jährige Beſtehen der Kolonie Togo iſt in Lome

feierlich begangen worden ſt die ganſe europäiſche Be
völkerung der Kolonie hatte ſich dazu in Lome eingefunden

Heer und Flotte
Der Kaiſer und der Stapellauf des Schulſchiffes Prin

zeß Eitel Friedrich Von dem in Hamburg auf der Werft
von Blohm Voß erfolgten Stapellauf des neuen Schiffes
des Deutſchen Schulſchiffvereins Prinzeß Eitel Friedrich
hatte der Vorſitzende des Vereins der Großherzog von
Oldenburg dem Kaiſer telegraphiſch Mitteilung ge
macht Hierauf iſt nachſtehendes Antworttelegramm des
Kaiſers eingegangen

Ew Königliche Hoheit danke ich herzlichſt für die
Meldung über den Stapellauf des zweiten Schulſchifſes
des Schülſchiffvereins das für mich ein weiteres Zeugnis
bildet des unermüdlichen Jntereſſes Ew Königlichen
Hoheit für die Entwicklung der deutſchen Seefahrt Mögen
die aufopfernden Bemühungen Ew Königlichen
Hoheit und des Vereins bald belohnt werden durch
ein kräftiges Wiederaufblühen des See
verkehrs und damit der von den Schulſchiffen ſo vor
trefflich erzogenen Jugend eine reiche Betätigung geſichert

ſein gez Wilhelm IEine Neuerung auf dem Gebiete des Geſchützweſens
durch die die Ladegeſchwindigkeir bedeutend erhöht wird iſt
ſoeben der Firma Friedrich Krupp Abktien Geſellſchaft
in Eſſen geſchützt worden D R P Nr 215 653 Das
Syſtem erinnert inſofern einigermaßen an das Maſchinen
gewehr als auch hier das Oeffnen und Schließen des Ver
ſchluſſes ſelbſttätig bewirkt wird Das neue Rohrrücklauf
geſchütz beſitzt einen Vorholer der das durch den Rückſchlag
des Schuſſes zurückgeſchleuderte Rohr wieder in die Anfang
ſtellung führt Außerdem aber ſind noch zwei Akkumulatoren
angebracht von denen der eine der Verſchluß öffnet während
der andere ihn nach Aufnahme des Geſchoſſes ſofort wieder
ſchließt Ueber die Größe der mit dieſer neuen Geſchütz
konſtruktion erzielten bedeutend erhöhten Feuergeſchwindig
keit iſt Näheres jedoch noch nicht bekannt gegeben worden

Der D Lucie Woermann iſt mit dem Ablöſungstrans
port S M SS Sperber und Panther auf der Ausreiſe
am 11 Oktober in Dover und am 12 Oktober in Boulogne ein
getroffen und hat am 12 Oktober die Reiſe nach Las Palmas auf
Gran Canaria fortgeſetzt Der D Niederwald iſt mit dem
Fähnrichstransport für S M S Bremen auf der Ausreiſe am
11 Oktober von Grimsby nach St Thomas in See gegangen
S M S Luchs iſt am 11 Oktober in Nanking eingetroffen und
geht am 19 Oktober von dort nach Kiukiang ab S M Fluß
kanonenboot Tſingtau iſt am 11 Oktober in Kanton einge
troffen S M SS Kaiſer Barbaroſſa Pelikan und
Rhein ſind am 11 Oktober in See gegangen S M S
Zäh ringen iſt am 10 Oktober in Kiel eingetroffen

Parteinachridten
Die Landtagserſatzwahl für den zurückgetrekenen Amts

gerichtsrat Eichſtaedt im Wahlkreiſe Stuhm Marien
werder iſt auf den 10 Ngvember anberaumt worden

Ausland

Ferrer wurde erſchoſſen
9 Das Todesurteil welches das ſpaniſche Kriegs

gericht über den Führer der Anarchiſten Francisco
Ferrer verhängt und der Miniſterrat beſtätigt hat iſt
geſtern in den Feſtungsgräben von Montjuich vollſtreckt
worden Aus der Tatſache daß der König von ſeinem Ein
ſpruchs und Begnadigungsrecht keinen Gebrauch gemacht
hat iſt zu ſchließen daß ihm ebenſowenig wie den Miniſtern
und Richtern bei der Bejahung der Schuldfrage Zweifel auf
geſtoßen ſind Es wird gemeldet

Madrid 13 Okt Wie bereits angekündigt iſt
Ferrer heute früh um 9 Uhr erſchoſſen worden

Jm Auslande haben bekanntlich weite Kreiſe für den
Verurteilten Partei ergriffen Ein Teil der Pariſer Preſſe
ergeht ſich z B in heftigen Angriffen gegen die ſpaniſche
Regierung wegen des Falles Ferrer Petit Répu
blique ſchiebt alle Schuld auf den ſpaniſchen Klerika
lismus Der monarchiſtiſche Gaulois ſpricht ſelbſt den
Wunſch aus Ferrer möchte begnadigt werden findet aber
die ausländiſche Einmiſchung in ſpaniſche innere
Angelegenheiten indiskret beſonders in der plumpen
orm der Manifeſtation Jm Matin ſetzt Camille

Pelletan ſeine düſteren Reiſebilder aus Spanien fort
deſſen ganze Entwickelung durch den ſchweren Druck der Kirche
gehemmt werde Dies zum Ruin führende Regime mache die
wilden Gewalttätigkeiten von Barcelona verſtändlich

Andrew Carnegie bei Kaiſer Wilhelm
4 Eine amüſante Epiſode aus den Unterhaltungen des

amerikaniſchen Multimillionärs Carnegie mit unſerem
Kaiſer erzählt Bertha v Suttner in der Schilderung
eines Beſuches auf Skibo Caſtle dem ſchottiſchen Landſitz
Carnegies den ſie in Ueber Land und Meer veröffent
licht Jch befragte Carnegie um ſeine Erlebniſſe in Kiel
wo er wie ich wußte im verfloſſenen Sommer mit Kaiſer
Wilhelm II zuſammengetroffen Er erzählte daß der
Verkehr mit dem Monarchen ein außerordentlich ungezwun
gener ſei daß der Kaiſer ſelbſt voll guter Laune und Witz
ſei und bei andern gern S verſtehe Sie als amerika
niſcher Demokrat hätte er bemerkt müſſen eigentlich auf
Kaiſer und Könige nicht gut zu ſprechen ſein Das hängt
ganz von dem perſönlichen Weſen der betreffenden Funk
tionäre ab Majeſtät antwortete Carnegie Uebrigens
fügte er hinzu Majeſtät ſollten einmal nach Amerika hin
über kommen der Empfang wäre ſicherlich ein jubelnder
Der Kaiſer erwiderte daß ihn eine ſolche Reiſe ſehr inter
eſſiren würde aber er könne nicht ſo weit und ſo lange ſich
entfernen man brauche ihn Darauf bat Carnegie um die

z Lande war ein großer Fabrikbeſitzer der ſich mit der
eitung der Geſchäfte furchtbar plagte alles bewachte alles

ſelbſt anordnete und ſich gar keine Ruhe gönnte Sein
Direktor redete ihm ſo lange zu eine Erholungsreiſe übers
Meer zu machen bis er nachgab Als er erfriſcht wieder
heimkehrte rief er dem Direktor freudig zu Sie machen
ſich gar keinen Begriff wie erlöſt ich aufatmete als ich die
abrik hinter mir hatte Ach und wir erſt Herr
er Kaiſer lachte

Und noch eine zweite Anekdote Carnegie iſt ein großer
Anhänger der Weltfriedensidee Und ſeine Mei
nung iſt daß es in der Hand des deutſchen Kaiſers läge die
Verwirklichung dieſer Jdee zu beſchleunigen Er benutzte
die Gelegenheit der Zuſamenkunft in Kiel um das Geſpräch
auf dieſes Thema zu bringen Der Kaiſer erwiderte daß er
ja ohnehin nach Kräften ein Beſchützer des Friedens ſei
nur nach etwas anderer Methode Auf die Methode
kommt es aber an Majeſtät da möchte ich mit gütiger
Erlaubnis noch ein Geſchichtchen erzählen Auf einer Straße
fuhr ein zweiſpänniger Landauer vordei ſauſte Staub
aufwirbelnd in raſendem Tempo ein Tandem Als der
Lenker des Zweigeſpanns ſpäter dem Tandemfahrer vorwarf
auf ſolche Weiſe die Leute zu erſchrecken ſagte dieſer Jch
habe ja auch wie du zwei Pferde angeſpannt nur nach
etwas anderer Methode Auf die Methode kommt aber
viel an entgegnete der andere zum Beiſpiel iſt es doch ein
großer Unterſchied ob ich meine Hände ſo halte Geſte des
Betens oder ſo Geſte der langen Naſe Der Kaiſer
lachte wieder

Ein verſchuldeter jerbiſcher Prinz
D Aus Belgrad wird gemeldet König Peter hat

ſeinem Bruder dem Prinzen Arſen der in Paris lebt
die Apanage von 60000 Francs entzogen Jn der
letzten Zeit wurden für 300 000 Francs Wechſel des Prinzen
proteſtiert Einige der intimſten Freunde des Königs ſtehen
als Giranten auf den Wechſeln und ſind jetzt dem finan
iellen Zuſammenbruche nahe Um den Prinzen dem ver

führeriſchen Leben in Paris zu entziehen ſoll er auf Antrag
König Peters zum ſerbiſchen General mit dem
Wohnſitz Belgrad ernannt werden

Kleine Tagesnachrichten
Das Einküchenhaus

Der allgemeine öſterreichiſche Frauenverein in Wien errichtet
dortſelbſt ein Einküchenhaus für alleinſtehende beruflich tätige
Frauen Die Regierung hat zugeſagt das Anternehmen zu unter
ſtützen indem es bis zu 90 Proz Baukredit bewilligen will

Zu den Stockholmer Vombenattentaten
Der Bombenattentate gegen die Direktoren Ham mar

und Sjoeholm verdächtig erſcheint Jngenieur
Martin Ekenberg Beſitzer eines Laboratoriums in
London der ein perſönlicher Bekannter der beiden war die
ihm geſchäftlich entgegengearbeitet haben Ekenberg ſtudierte
in Stockholm und im Auslande und wurde 1893 Doktor der
Philoſophie an der Königsberger Univerſität
Selbſtmord eines ruſſiſchen SenatorsHier hat ſich der ehemalige Direktor des Polizeidepar

tements Senator Kowalensky erſchoſſen Als
Urſache wird die Mitteilung in den neueſten Enthäül
lungen Burzews ausgeſprochen wonach Kowalensky
ihm die erſte Nachricht über die Spitzeltätigkeit Sinaide
Sutſchenkos gab Seit Lopuchins Verurteilung zeigte
Kowalensky eine auffallende Veränderung ſeines Weſens
Keine Eiſenbahn zwiſchen Port Said und Syrien

Die ägyptiſche Regierung erteilte aus politiſchen Gründen
keine Konzeſſion für die geplante Eiſenbahnver
bindung zwiſchen Syrien und Port Said über El
Ariſch da England eine direkte Verbindung zwiſchen
Syrien und Aegypten in ſtrategiſcher Hinſicht nicht für vorteilhaft
erklärt

L

3 Deutſcher Hochſchullehrertag

Nachdr verb I S u H Leipzig 13 Okt
Der dritte Deutſche Hochſchullehrertag ſetzte heute die

Ausſprache über den
akademiſchen Nachwuchs

fort und zwar zunächſt unter dem Geſichtspunkte der Be
dürfniſſe des natur wiſſenſchaftlichen UAnter
richts wozu die bereits geſtern mitgeteilten Leitſätze
des Prof Dr v Wettſtein Wien über die Errichtung
von Parallellehrkanzeln Errichtung von Extraordinariaten
die Ausgeſtaltung der Univerſitätsbeamtenſtellungen uſw
vorlagen An Stelle des verhinderten Prof Dr Wettſtein

Wien begründete Geheimrat Prof Chun Leipzig die
Theſen Man könne es dem Staate nicht verdenken wenn
er bei der Fülle der an ihn herantretenden Aufgaben nur
langſam an die Verwirklichung auch berechtigter Forderungen
auf dieſem Gebiete herantrete Bedauerlich ſei daß abge
ſehen von einzelnen Fällen es in Deutſchland an Mäcenen
für die Wiſſenſchaft fehle Es gebe in Deutſchland reiche
Leute genug die Erkenntnis aber daß Reichtum verpflichte
habe in Deutſchland keineswegs in dem wünſchenswerten
Maße Eingang gefunden Die Zahl der naturwiſſenſchaft
lichen Lehrkräfte entſpreche gegenwärtig durchaus nicht den
geſteigerten Bedürfniſſen Eine Menge von Jntereſſenten
wollen ihre naturwiſſenſchaftlichen Kenntniſſe erweitern
So beklagen es viele Juriſten daß ſie ſich nicht genügend mit
Anatomie und Phyſiologie beſchäftigen können und daher
auf dieſem Gebiete vollſtändig in die Hände der Sachver
ſtändigen gegeben ſeien Sehr richtig Die Aniverſitäts
beamtenſtellen bedürften dringend der Ausgeſtaltung damit
auch den nichtwohlhabenden aber hervorragend begabten
Perſonen die Möglichkeit gewährt werde ſich wiſſenſchaft
lichen Aufgaben zu widmen Beifall

Der Vorſitzende Geheimrat Binding empfiehlt en
bloeAnnahme der Wettſteinſchen Leitſätze Prof Lamp
recht Leipzig widerſpricht dieſem Vorſchlage Jn dieſem
Falle ſei er der Profeſſor der immer anders denke Heiter
keit Wir müſſen vor allem ins Auge faſſen die in vielen
Beziehungen dringend notwendig gewordene Reorganiſation
unſerer Hochſchulen Es muß ausgeſprochen werden daß wir
mr Unſeren Hochſchulen nicht mehr an der Spitze der Uni
verſitöten des Weltalls ſtehen Andere Länder ſind uns
zuvorgekommen Jch erinnere vor allem an Amerika Wir

Erlaubnis eine Anekdote erzählen zu dürfen Seine Maje
ſtät dürfe aber nicht böſe werden Nur zu Bei uns

müſſen uns fragen in welcher Weiſe wir unſere UniverſitätenC

das Verlangen unſerer Studenten nach bloßen Vorleſungen
zurückgegangen iſt weil der Student das dringende Bedürf
nis hat ſelbſt gründlich zu arbeiten Es iſt erfreulich daß
dieſes Bedürfnis ſo außerordentlich geſtiegen iſt Die Stu
dentenſchaft arbeitet und da iſt die Hauptſache die Frage
der Reorganiſation der Jnſtitute und Seminare Der Stu
dent wirft ſich jetzt mit Enthuſiasmus auf die Arbeit in den
Seminaren Da iſt es aber unerhört daß jetzt zuweilen auf
einen Profeſſor zwei dreihundert Hörer kommen Das muß
einmal öffentlich ausgeſprochen werden dann wird ein Schrei
der Entrüſtung durch des Land gehen Denn das ſind Zu
ſtände die wir dem letzten Dorfſchulmeiſter nicht mehr zu
muten Die Zahl der Hörer muß herabgedrückt und auf
die klaſſiſche Zahl von 12 20 gebracht werden Redner
beſpricht dann die Frage des Aſſiſtententums Die Aſſi
ſtenten würden vielfach nur ausgenutzt ſtatt daß ſich die
Direktoren ſagten in dem Aſſiſtententum liegt das wertvolle
Erziehungsmaterial für die Zukunft Die Stellung der
Aſſiſtenten gegenüber den Direktoren iſt jetzt unhaltbar Der
Aſſiſtent befindet ſich durchaus in den Händen des Direktors
der ihn einfach auf die Straße werfen kann Auch hier brau
chen wir einen Tropfen demokratiſchen Oeles Lebhafter
anhaltender Beifall

Profeſſor Lotz München bittet die Beſprechung auf
das naturwiſſenſchaftliche Gebiet zu beſchränken und weiter
gehende Anregungen einem nächſten Hochſchullehrertage zu
überlaſſen Profeſſor Max Weber Heidelberg Die ganze
Hochſchulfrage mit den ausleſefeindlichen Beſtrebungen muß
einmal auf die Tagesordnung eines Hochſchullehrertages ge
ſetzt werden Auch die AUniverſitätsbeamtenfrage muß da
eine Regelung erfahren da die jetzigen Zuſtände unhaltbar
ſind Profeſſor Luja Brentano München Dann bitte
ich aber auch Kautelen zu ſchaffen daß nicht der Anſtalts
leiter durch die Aſſiſtenten zu Tode geärgert wird Heiter
keit Es gibt Fälle in denen hervorragende Gelehrte die
ſelbſt hohe Beamtenſtellen einnehmen von den ihnen unter
ſtellten Beamten ſchikaniert werden mit bezeichnender Geſte
Die Anweſenden ſind natürlich ausgeſchloſſen Gr Heiter
keit Bei der Abſtimmung werden die Abſätze 1 und 2 der
Wettſteinſchen Theſen angenommen über Abſatz z
wird nicht abgeſtimmt

Sodann behandelt der Hochſchullehrertag die ebenfalls
bereits mitgeteilten Theſen von Profeſſor Kraepelin

München über die
Ausleſe für den akademiſchen Beruf

Da Profeſſor Kraepelin verhindert war ſeine Leitſätze ſelbſt
zu vertreten gelangte ein längeres Memorandum von ihm
über das Thema durch Prof v Amira München zur
Verleſung Profeſſor Kraepelin wendet ſich darin vornehm
lich gegen die Einwendungen die in der Oeffentlichkeit und
beſonders in der Ortsgruppe München gegen ſeine Ausfüh
rungen auf dem Hochſchullehrertage in Jena erhoben worden
ſind Er bleibt dabei daß eine Abgrenzung der Zeit des
Lehrauftrages notwendig ſei Die Ausgeſtaltung des Privat
dozententums ſei davon abhängig das untüchtige Glieder aus
dem Lehrkörper ausgeſchaltet werden könnten Prof Max
Weber Heidelberg vermißt in den Ausführungen des
Vorjahres und in denen von heute die Stellungnahme zu der
Frage als ob denn der Privatdozent nichts weiter ſei als
Nachwuchs er i voch in erſter Linie Lehrer und Forſcher
der ſeine wiſſenſchaftliche Ueberzeugung vertrete und nicht ein
Avantageur Das ſet eine militäriſche Auffaſſung ein
Bureaukratismus den wir uns fernzuhalten haben Zu
ſtimmung Er ſei jetzt eigentlich auch nur Privatdozenr
fühle ſich aber nicht im geringſten als Avantageur Gegen
über den Privatdozenten glaube er daß ein feſtes Recht auf
Anſtellung bei ihnen nicht in Frage komme ſie dürfen nicht
nach einem geſicherten Pöſtchen ſtreben Heraus mit allen
Geſichtspunkten die an das Schema des aufſteigenden Anter
offiziers oder Sergeanten meintwegen auch Leutnants oder
Hauptmanns oder des Kanzliſten oder Kanzleirats erinnern
Beifall Profeſſor Pappenheim bemerkt es ſei falſch

das Privatdozententum etwa als Lebensberuf aufzufaſſen
Es ſei auch nicht richtig daß ſich die Privatdozenten als
Dozenten zweiter Klaſſe fühlen Das Entſcheidende dürfe
einzig und allein das Jntereſſe der Wiſſenſchaft ſein Die
Entziehung der venia legendi dürfe nicht Anwendung finden
bei Privatdozenten die zur Zeit der Einführung dieſer
Beſtimmung bereits die venia legendi beſitzen Heiterkeit
Profeſſor Köhler München ſpricht ſich gegen die Be
ſchränkung der venia legendi auf Zeit aus Nicht wünſchens
wert ſei auch die Erweiterung der Abhängigkeit der Privat
dozenten von ihrem Fachprofeſſor Profeſſor Vogel von
Reichenbach München Ein Teil der Münchener Extra
ordinarier und Privatdozenten hat mich beauftragt zu er
klären daß ſie durchaus auf dem Boden der Leitſätze Kraepe
lins ſtehen Wir müſſen den geſamten Stand der außer
ordentlichen Dozenten heben Dazu brauchen wir die Mög
lichkeit minderwertige Elemente auszuſcheiden Eine Her
abſetzung des Dozentenſtandes kann ich darin nicht finden
Profeſſor Kauff mann Breslau Es wird ſchwer ſein
olle Schäden auszumerzen die ſich bei einem ſo freien Be
rufe herausſtellen Die Hauptſache iſt daß wir uns bewußt

bleiben daß wir
ein freier Beruf

ſind Jch bitte Sie etwas von dem Jdealismus Webers in
Jhre Betrachtungen hineinzuziehen Unſer Beruf iſt nun
einmal ein Ausnahmeberuf und ſo muß man auch ſeineHärten
mit in den Kauf nehmen Profeſſor Mitteis Leipzig
Jch ſpreche mich gegen jede zeitliche Beſchränkung der
venia legendi aus Es handelt ſich nicht darum daß unſere
jungen Leute in beſtimmter Zeit eine Profeſſur erreichen
das mag wichtig ſein für den einzelnen vom Standpunkt d
Hochſchule aus iſt es das aber nicht Jch erinnere an a
Beiſpiele aus neueſter Zeit Denken Sie an den Profeſoh
der ſeine Stellung hat aufgeben müſſen weil man ihm paf
Gültigkeit ſeiner Ehe beſtreiten wollte Jch glaube v
man ja hier den Namen Franz Brentano nennen darf
wäre geworden wenn das jemandem paſſiert wäre der
nicht ſechs bis acht Jahre lang gelehrt hat und abhängen
wäre von der Erneuerung ſeiner venia legendi Es i
ja allerdings auch Fälle vor wo jemand ſich als De
dozent habilitiert um z B ein höheres Arzthonorar hen he
zuſchlagen Sehr richtig Wir müſſen aber die Sſſorlediglich vom idealen Standvunkte aus betrachten Profe
Wach Leipzig erklärt ſich mit dem Vorredner en
ſtanden Die Privatdozenten beſtehen aus ſehr verſchiede im
Kategorien Viele von ihnen ſind Privatdozenten u auf
Nebenberuf und legen das Hauptgewicht ihrer Tätigke ichs
ein anderes Gebiet z B als Rechtsanwälte beim Re

vorwärts bringen können und da ſind wir bei den beſproche
gericht Jch würde es für unwürdig Heiterkeit eJah
wenn ein ſolcher ſeine Tätigkeit aufgeben oder ſich nach

nen Punkten an der richtigen Stelle Wir wiſſen alle daß
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n Prüfung unterziehen müßte Jn Leipzig
ar ein z rrägender Rechtsanwalt beim Reichsgericht

der im Nebenamt Privatdozent war der aber gar nicht daran
dachte Extraordinarius oder Ordinarius zu werden Jſt
jemand habilitiert und erfüllt er ſeine Pflicht dann erſcheint
mir doch eine Befriſtung der venia legendi ſehr bedenklich
Zuſtimmung Prof v Amira München Die Gründe

gegen die Befriſtung ſcheinen ſich mehr gegen die Faſſung
u wenden Gerade aus idealen Gründen verlange ich daß
diejenigen welche eine akademiſche Stellung erſtrebt haben
die ſie nicht ausfüllen aus dem akademiſchen Beruf aus
gemerzt werden können Vom idealen Standpunkte aus iſt
es für den ganzen Stand von Wichtigkeit daß wir ſolche
Leute nicht mitſchleppen Es gibt nicht nur in der medi
ziniſchen Fakultät ſondern auch in den anderen ſolche Män
ſer die wir als Drohn en bezeichnen können Selbſtver
ſtändlich kann ich keine Namen nennen aber dieſe Art Leute
ſhädigen unſeren Beruf Profeſſor Lujo Brentano
München Jch ſtimme den Ausführungen Webers in ihrer

Frundauffaſſung vollſtändig bei Es unterliegt gar keinem
Zweifel wenn jemand Privatdozent wird wird er das nicht
Im Privatdozent zu bleiben Es gibt Leute die ſich auf
geiſtigem Gebiete hervorgetan haben Die ergreifen dann
Sie akademiſche Laufbahn um der Welt mitzuteilen was
ihre Seele bewegt Solche Leute müſſen wir der Univerſität
erhalten Sie ſtehen beim Eintritt ins Lehramt häufig im
Gegenſatz zu den herrſchenden Meinungen Die Gefahr iſt
die daß ſie von einem Ordinarius der die Dinge zu eng
guffaßt zurückgewieſen werden Das iſt zu beklagen und
dagegen müſſen wir in erſter Linie Front machen Es muß

die größte Weitherzigkeit in der Zulaſſung
zerrſchen Heute wird ſchon mancher zurückgewieſen weil
er in ſeinen jungen Jahren noch nicht Ausreichendes ge
leiſtet hat Jch ſtimme für die größte Weitherzigkeit aber
ich ſehe als Korrelat dazu an daß man auch die Möglichkeit
hat da wo man ſich geirrt hat die Betreffenden ſpäter wie
der zu eliminieren Da auf den Fall meines Bruders exem
plifiziert worden iſt ſo muß ich ſagen ihm wäre die venia
jegendi immer wieder erneuert worden indem ihn die Fa
fultät Jahr für Jahr aufs neue zum Ordinarius vorſchlug
Es iſt alſo nicht zutreffend was hier darüber geſagt worden
iſt Dann kann ich ſagen in der Schweiz in Zürich beſteht
die Beſchränkung der venia legendi ſchon Es iſt aber in
fünf Jahren nur einmal praktiſch Gebrauch davon gemacht
worden Der Betreffende hatte ſich habilitiert und trat von
da an überall in öffentlichen Verſammlungen als Privat
dozent von Zürich auf um im agrariſchen Jntereſſe zu agi
tieren Er hatte nur im Beginne des Semeſters einige Vor
leſungen gehalten im übrigen aber niemals von ſeiner
Lehrtätigkeit Gebrauch gemacht Das war der Grund wes
halb die Fakultät dem Betreffenden die venia legendi nicht
nur nicht erneuerte ſondern ſie ihm ſogan entzog Wir in
Deutſchland haben die Möglichkeit einer ſolchen Entziehung
nicht Aber es iſt richtig es gibt Leute die den Beruf eines
Privatdozenten ergreifen um ihrer anderen Tätigkeit die
mit der Wiſſenſchaft nichts zu tun hat ein beſonderes
Relief zu verleihen Dem muß entgeg getreten werden
Beifall Prof Pappenheim Kiel Wir wollen alle

die Freiheit der Wiſſenſchaft die Profeſſor Weber als unent
behrlich bezeichnet hat Wir wollen daß der freie Weg für
alle gebahnt wird und wünſchen nur nicht daß man den Neuen
die Wege verſperren läßt durch diefenigen die untätig ſind
Wir wollen nicht die Unwürdigen den Fakultäten erhalten
wiſſen zuungunſten der Würdigen Da haben wir wieder
die Frage der Würdigkeit um die wir nicht herumkommen
werden Prof Lotz München Das Kraepelinſche Prinzip
iſt an ſich geſund und notwendig ich verkenne aber nicht die
Schwierigkeiten die in der Technik liegen und werde mich
daher der Abſtimmung enthalten Geheimrat Binding
Leipzig Jch würde es durchaus für unwürdig halten
große Heiterkeit mich hier nicht zu äußern Jch halte das

Problem nicht für lösbar wir würden ſonſt zu einer Haltung
kommen müſſen die wir gern vermeiden möchten

Daß wir Disziplin brauchen
iſt keine Frage und daß die ſäumigen Körper eleminiert
werden iſt notwendig ebenſo wie andererſeits auch feſtſteht
daß die Fakultäten ſehr läſſig in der Anwendung von Prä
ventivmitteln ſind Jch möchte ſagen Wer nicht ernſtlich die
Dozentur wahrnimmt der kann entfernt werden und muß
entfernt werden wenn er unwürdig iſt Ebenſo unbedingt
müſſen wir erklären grundſätzlich können wir die Dozenten
frage nicht nur unter dem Geſichtspunkt der Brotfrage be
trachten ſondern auch unter dem Geſichtspunkte des Nach
wuchſes Jch möchte dringend bitten läßt ſich die Frage nicht
reichlich und ſauber löſen ſo wollen wir doch lieber die Hand
davon laſſen Für alle Mißſtände gibt es kein Heilmittel

Es folgt die Abſtimmung über die Theſen
elins Die Theſe 5 die das Erlöſchen der veniaegendi nach einer Friſt von 6 bis 8 Jahren vorſieht wird

einſtimmig abgelehnt Hierauf zieht Proſeſſor v Amira
7 Namen des Profeſſor Kraepelin die übrigen Theſen zurück

aber Profeſſor Hartmann Wien wieder aufnimmt
r der Motivierung daß Kraepelin jetzt anſchetnend an
ter Anſicht geworden ſei als die Mehrzahl der Mitglieder

R Tagung Der Hochſchullehrertag werde ſich aber das
Recht der Debatte über dieſe hochwichtigen und intereſſanten
Theſen nicht nehmen laſſen weshalb er das Kind Kraepe
on adoptiere Gr Heiterkeit Die Verſammlung ſtimmte
Nießlich noch einem Antrage Mitteis Leipzig zu der
t deitliche Beſchränkung der venia legendi für unzuläſſig
erklärt Gegen den Antrag waren nur 11 Stimmen
arauf trat die Mittagspauſe ein

c S
Halle und Umgebung

Ha a 14 Oktober
Die Landtagserſatzwahl

am 3 Dezember ſtatt
er 5 November angeſetzt

un handelt ſich dabei natürlich nur um Erſatz für Wahl
ner die verſtorben oder von Halle verzogen ſind

ren einer e

Für die Wahlmännerwahlen

be Das Leipziger Kanalprojekt
d
ha tigt wieder einmal die Leipziger recht lebhaft Neu

Elſter a Daß die großzügigen Leipziger ſich nicht mit dem
noch SaaleKanal begnügen wollen ſondern außer ihn

einen Kanal Leipzig Walkwitzhafenl

G Elbe planen Wir entnehmen einem Artikel der
Leipz Abendztg darüber folgendes

Man ſcheut ſich nur vor einer praktiſchen Löſung
der Koſtenfrage und einzig daran liegt es daß die
vielen Kanalentwürfe bisher eben nur Entwürfe geblieben
ſind Für den Anſchlußkanal an die Elbe iſt von vorn
re jede finanzielle T Preußens auszuſchließen
er Staat Preußen hat wirklich kein Jntereſſe daran ſelbſt

hinſichtlich der Städte und Kreiſe Delitzſch und Bitterfeld
nicht daß dieſer Kanal zuſtande kommt nur die
dieſer Kreiſe wären entſprechend heranzuziehen ſoweit ſie
Vorteile von dem Kanalbau zu erwarten hätten Weſent
liches Jntereſſe dagegen haben der Staat Anhalt und
ſeine Jnduſtrieſtädte Jeßnitz Deſſau Roßlau an dem Elb
kanal LeipzigWallwithafen ſo daß man ihnen wohl ein
paar Millionen Beiträge zu den Koſten auf
erlegen könnte Und ſoviel bisher verlautet iſt die Stim
mung in Anhalt im allgemeinen eine derart günſtige für
die Kanalſache daß auch in finanzieller Hinſicht hier das
entſprechende Entgegenkommen zu erwarten iſt Jn der
Hauptſache aber darüber darf man ſich durchaus keinen
Jlluſionen hingeben wird eben Leipzig ſelbſt ein
ſpringen müſſen natürlich unter entſprechender Bei
hilfe des Staats wenn es den langerſehnten Großſchiffahrts
weg nach der Elbe und damit nach der Nord und Oſtſee
endlich verwirklicht ſehen will Anders liegt es mit dem
Ausbau der bereits vorhandenen Anſchluß Kanalſtrecken nach
Berlin und der Oſtſee An der Verbeſſerung dieſer Kanal
ſtrecken zur Erhöhung ihrer Leiſtungsfähigkeit hat Preußen
ein ſo großes eignes Jntereſſe daß es auch die Baukoſten
zweifellos allein tragen würde für Leipzig mithin nur
Durchgangsabgaben in Frage kämen Wie im einzelnen die
Laſten zu verteilen ſein würden muß ſpäterer Erwägung
vorbehalten bleiben Die Hauptſache iſt zunächſt daß end
lich einmal ernſtlich Schritte getan werden die uns der
Verwirklichung der ſo notwendigen großzügigen Waſſerver
bindung näher bhringen Daß alſo ſobald als möglich eine
Kanalbau Geſellſchaft gegründet werde die ſich aus den
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Verwaltunskörpern ſowie den
intereſſterten Jnduſtrie und Handelskreiſen zuſammenſetzt
und energiſch an die Arbeit geht

Svangelischer Bund
Wieder rüſtet ſich die evangeliſche Chriſtenheit zur Feier der

Gedenktage der Reformation des 31 Oktober und 10 November
Das Jahr 1909 ſtellt neben Luther in beſonderer Weiſe die Helden
geſtalt des Arminius des Befreiers Deutſchlands in nationaler
Beziehung Der Zweig verein des Evang Bundes Halle
Nord veranſtaltet deshalb diesmal am 7 November eine
Arminius und Lutherfeier Der Vorſitzende des Geſamtbundes
Herr Reichstagsabgeordneter Lic Everling hat hierzu einen
Vortrag über das Thema Deutſche Befreiungskämpfe zugeſagt

Auch der Evangeliſche Männer und Jünglings
verein der VBVartholomäus und Petrusgemeinde
hält eine ähnliche evangeliſch patriotiſche Feier am 31 Oktober
wobei Herr Oberlehrer PlIath über 1909 ein Jubeljahr
germaniſcher Selbſtändigkeit ſprechen wird Eine Aufführung der

Hermannsſchlacht von H v Kleiſt wird ſich dem Vortrage an
ſchließen Der Zweck der Feier iſt auch auf dieſe Weiſe natio
nales und evangeliſches Bewußtſein zu wecken und zu pflegen

Der Streik bei A L G Dehne
iſt jetzt beendet worden Verhandlungen zwiſchen Fabrifk
leitung und Metallarbeiterverband haben zu einer Einigung
geführt

Geſtern haben die Streikenden die Arbeit wieder auf
genommen

Desinfektion der Fernſprechapparate durch die Poſt
Die Reichspoſtverwaltung wendet was nur mit Freuden

zu begrüßen iſt jetzt der Desinfektion der Fernhörer und
Mikrophone größte Aufmerkſamkeit zu Den Verkehrsämtern
iſt eine Anweiſung wegen der Desinfektion zugegangen Bei
den Vermittlungsſtellen und öffentlichen Sprechſtellen ſind
täglich die Schalltrichter der Fernhörer und der Mikrophone
zu reinigen Es ſoll dabei Fließpapier ein Putzlappen oder
Schwämmchen verwendet und der Apparat mit einer drei
bis fünfprozentigen Rohlyſoformlöſung gereinigt werden
Ebenſo ſind die Fernſprechapparate alſo die Mikrophone und
Fernhörer die aus dem Betrieb zurückgezogen werden wo
möglich ſofort nach der Abnahme gründlich zu reinigen und
zu desinfizieren

Pfandbeſtellung bei Lieferungen
Vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten iſt über die

Pfandbeſtellung bei dgreng folgendes beſtimmt worden
Zum Pfande können beſtellt werden entweder For

derungen die in das Reichsſchuldbuch oder in das Staats
ſchuldbuch eines Bundesſtaates eingetragen ſind oder bares
Geld Wertpapiere Depotſcheine der Reichsbank der König
lichen Seehandlung Preußiſchen Staatsbank oder der Preu
ßiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Sparkaſſenbücher oder
Wechſel Depotſcheine der Reichsbank oder der Königlichen
Seehandlung über hinterlegte verpfändungsfähige Wert
papiere werden angenommen wenn gleichzeitig eine Ver
pfändungsurkunde des Unternehmers und eine Aushän
digungsbeſcheinigung der Reichsbank oder der Königlichen
Seehandlung oder der Preußiſchen Zentralgenoſſenſchafts
kaſſe nach Anordnung der Verwaltung überreicht wird

Die Karolinger Ernſt v Wildenbruchs drama
tiſches Erſtlingswerk das zweite Stück des Wildenbruch
Zyklus ging geſtern abend im Stadttheater vor ſehr gut
beſetztem Hauſe in Szene Das Werk das auf den Bühnen
ein recht ſeltener Gaſt geworden iſt übte doch trotzdem die
Zeit in der es ſpielt uns ſo fern gerückt iſt eine tiefe Wir
kung aus Beſonders der zweite Akt mit der großen
Reichstagsſzene war hervorragend Das Haus ſpendete leb
hafteſten Beifall beſonders dem Herzog von Barcelona
Hellmut Pfund und den beiden Frauengeſtalten der

Kaiſerin Frl Schlöſſer und der mauriſchen Fürſtin
Frl Kornow zwiſchen denen das Lebensſchickſal des

Herzogs ſteht und fällt Näheres heute abend
Das erſte Symphoniekonzert der Halleſchen Orcheſter

Vereinigung verlief geſtern abend in gewohnter hervor
ragender Weiſe wie im vorigen Jahre Herr Kapellmeiſter
Mörike und ſein ſtattliches Orcheſter ſowie die Soliſtin
Lilly Hafgren Waag wurden von einem zahlreichen
Publikum lebhaft gefeiert Wie wir erfahren beab
ſichtigt die Direktion des Stadttheaters die Hofopernſängerin
Lilly Hafgren Waag zu einem einmaligen Gaſt
ſpiel als Elſa im Lohengrin einzuladen S 3

2

eſter des Jnfanterie Regiments Nr 36 ſtatt Aus dem
rogramm iſt vor allem die Schumannſche dur Sinfonie

zu nennen ferner die Ouverturen Leonore III von
Beethoven und zur Oper Der Waſſerträger von Cherubini
Richard Wagner iſt mit Klingſors Zaubergarten und die
Blumenmädchen aus dem Parſifal vertreten Als Solo
für Violine ſteht das t moll von Mozart ver
zeichnet Das Konzert beginnt pünktlich um 328 Uhr die
Eintrittspreiſe ſind nicht erhöht

Nichtsnutzige Buben ſetzten geſtern abend um 8 Uhr in
der Turmſtraße den Feuermelder in Tätigkeit worauf
eilends die Südwache ausrückte Hoffentlich kann man die
Verüber dieſes frivolen Streiches noch ermitteln

Ueberradelt Am Marktplatz überfuhr geſtern nachmittag ein
Radfahrer 2 Kinder die dadurch mehrere Wunden und Hautab
ſchürfungen erlitten

Sinfonie Konzert im Zelle Garten Morgene L mittag findet ein vom

Provinzial Nachrichten

Der Mörder der Witwe Fericho
Zeitz 12 Okt Heute liegt noch folgende nähere Mel

dung vor Als der Tat dringend verdächtig wurde ein Ver
wandter der Ermordeten Witwe Jericho der 40 jährige
Schneider Böttcher verhaftet Böttcher war kurz nach 4 Uhr
mit einem der Frau Jericho gehörigen Sparkaſſenbuche über
3000 Mark auf die Sparkaſſe gekommen und hatte ſich das
Geld auszahlen laſſen Als der Sparkaſſenbeamte die Er
mordung der Jericho erfuhr teilte er der Polizei ſofort mit
daß Böttcher der dabei ein aufgeregtes Weſen zur Schau
getragen hatte das Guthaben der Frau abgehoben habe
Sofort wurde zur Verhaftung Böttchers geſchritten Man
fand ihn in ſeiner Wohnung gemütlich beim Abendbrot
Das Geld wurde bei ihm vorgefunden

Wie es heißt hat er die Tat eingeſtanden

Zum Beſuch des Oberpräſidenten
Weißenfels 13 Okt Die Bereiſung des Weißenfelſer

Kreiſes durch den Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
führte Exzellenz von Hegel geſtern u a über Webau Köpſen
und Grube Voß nach Droyſig und Meineweh Jn Droyßig
wurde das Lehrerinnenſeminar beſichtigt Heute beabſich
tigt der Oberpräſident die Kartoffeltrocknungsſabrik in
Teuchern zu beſuchen läßt ſich in Teuchern und Oſterfeld die
ſtädtiſchen Kollegien vorſtellen und beſichtigt dann die Ge
noſſenſchaftsweide bei Schleinitz Heute nachmittag erfolgt
dann hier eine Beſichtigung der Dietrichſchen Papierfabriken
und der Nolleſchen Werke ſowie einer größeren Schuhfabrik

Ein Weltſtadt Etabliſſement
Magdeburg 12 Okt Von einer Berliner Aktiengeſell

ſchaft iſt am Kaiſer Wilhelmplatz Ecke Liſtemannſtraße für
Magdeburg der Bau eines großen weltſtädtiſchen Geſell
ſchafts Etabliſſements mit Konzerthalle Klubräumen Eis
palaſt uſw in Vorbereitung genommen

Die Bauſumme iſt einſchließlich der Grunderwerbskoſten
und Abfindungen mit rund 556 Millionen veranſchlagt
r Stadtverwaltung ſteht dem Projekt ſympathiſch gegen
über

Naumburg 13 Okt Meiſterkurſus Wie in
den Vorjahren veranſtaltet die Halliſche Handwerkskammer
auch in dieſem Jahre hier einen theoretiſchen Meiſterkurſus
wenn ſich eine hinreichende Teilnehmerzahl zuſammenfindet
Daran können ſelbſtändige Handwerker und Handwerks
geſellen die das 20 Lebensjahr überſchritten haben aber
auch die Frauen ſelbſtändiger Handwerker gegen eine Ge
bühr von 6 Mark teilnehmen

9 Kleinfurra 12 Okt Von einem Bullen ge
t ötet Der auf der Domäne Straußberg in Arbeit ſtehende
Schweizer Liebau wurde geſtern von einem Bullen mit
Hörnern und Hufen derart zugerichtet daß er wenige Stun
den nach ſeiner Einlieferung in das Sondershäuſer Landes
krankenhaus ſeinen Verletzungen erlegen iſt Wie erzählt
wird hat der Bulle wiederholt Paſſanten gefährdet Der
Schweizer hatte ihn bis dahin ſtets durch wuchtige Schläge
mit einem kurzen Knüppel zur Flucht bewogen

S Schleuſingen Reg Bez Erfurt 12 Okt Petro
leum beim Feueranmachen Der achtjährige Sohn
des Glasbläſers Ziegler wollte geſtern mit Hilfe der ge
füllten Petroleumkanne Feuer anmachen Der Behälter ex
plodierte in der Hand des Jungen und dieſer ſtand ſofort
in Flammen Er trug ſo ſchwere Brandwunden davon daß
er bald darauf ſtarb

Finſterbergen 12 Okt Jm nahe gelegenen
Spießberghauſe wurde unter reger Beteiligung aus
wärtiger Herren eine Spießberggemeinde begründet die
regelmäßig auch bei tiefverſchneiten Bergen ihre Sitzungen
im trauten Waldhauſe abzuhalten gedenkt Der neue Wirt
Herr Leuther hat mehr Gaſträume als bisher zur Ver
Waung grfteut ſo daß für beſſeres Unterkommen Sorge ge
ragen iſt

J Eiſenach 12 Okt Reiche Diebesbeute Jn
der Wohnung eines hieſigen Kaufmanns am Markt iſt geſtern
ein ſchwerer Einbruchsdiebſtahl verübt worden Als ſeine
Angehörigen von einem Spaziergang zurückkehrten fanden
ſie das Vertiko im Wohnzimmer erbrochen und den Jnhalt
durchwühlt Außer verſchiedenen Schmuckſachen wie Broſchen
und Ringe ſollen vor allem Wertpapiere geſtohlen ſein die
die Summe von ca 3000 Mk repräſentieren

F Mehlis 12 Okt Beim Arbeiten an einemSchlachtapparat, Ochſentöter verunglückte vor einigen
Tagen der im Germaniawaffenwerk beſchäftigte Büchſen
macher Schlütter indem der losgehende Schuß Sch in den
Unterleib traf Den Verletzungen iſt er im Landkranken
haus zu Gotha erlegen Er hinterläßt eine Frau mit drei
kleinen Kindern

Quedlinburg 12 Okt Das Einfährigen
Zeugnis für gute Handwerksleiſtung Dem
Sohne des Glaſermeiſters Schneemelcher von hier iſt auf
Grund ſeines Geſellenſtückes eines bunten Fahte mit
Bleivergaſung die Berechtigung zum Einjährig Frei
willigendienſt erteilt worden Die Arbeit iſt eine vorzüg
liche Leiſtung auf kunſtgewerblichem Gebiete Der junge
Mann beſuchte die ſtädtiſche Knabenmittelſchule und wäh
rend ſeiner Lehrzeit die hieſige gewerblicheſchule und kunſtgewerbliche e Fortbildungs
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7 Elausthal 12 Okt e gar
König hat den Oberbergrat Julius Fiſcher unter Beilegung
des Charakters als Geheimer Bergrat zum Direktor unſerer
Kgl Bergakademie ernannt

Göttingen 10 Okt Jn eine für Luftſchiffer
nicht ungefährliche n eriet der dem hieſigen
Verein für Luftſchiffahrt gehörige Ballon Segler auf einer
Fahrt die er am Donnerstag abend antrat Er ſchwebte
während der Nacht über der Lübecker Bucht die er in einer
Höhe von nur 100 Metern überflog Der Ballon landete
dann gegen 5 Uhr früh auf der Eutiner Halbinſel bei Neu
ſtadt in Holſtein

S Leipzig 11 Okt Diebe drangen in eine Woh
nung in der Querſtraße und entwendeten aus dem Geld
ſchrank deſſen Reſerveſchlüſſel ſie vorfanden 4475 Mk dar
unter vier Tauſendmarkſcheine Ferner wurde mit geſtohlen
eine goldene Herren Savonnettuhr mit goldener Panzer
kette eine goldene Damen Remontoiruhr mit langer gol
dener Kette ein goldener Herren Siegelring und ein gol
dener Damenring mit hellblauen Steinen ein Dutzend
Speiſe und ein Dutzend Kaffeelöffel eine Kaffeekanne ein
Sahnengießer eine Zuckerdoſe ein Servierbrett alles aus
Silber ein ſchwarzer Gehrockanzug und ein ſchwarzſeidenes
Kleid Der Geſamtwert beziffert ſich auf etwa 5200 Mark
Auf die Wiedererlangung der geſtohlenen Sachen haben die
Geſchädigten eine Belohnung bis zu 500 Mark ausgeſetzt

Chemnitz 11 Okt Drei Schulärzte Die ärzt
liche Unterſuchung der Schulkinder wurde bisher durch eine
Anzahl Aerzte im Nebenamte verſehen Die Stadtverord
neten beſchloſſen in ihrer letzten Sitzung mit 20 gegen
18 Stimmen dieſes Syſtem aufzuheben und vom 1 April
1910 ab drei Schulärzte im Häuptamte mit einem Gehalt
von 7000 Mark ſteigend bis 9000 Mark anzuſtellen

a äek
Kunst und CUissenschaft

Horchſchulnuchrichten
Zum Direktor der Kgl Bergakademie zu Clausthal wurde an

Stelle des in den Ruheſtand getretenen Geh Rats Dr Jng G
Köhler der Oberbergrat Julius Fiſcher unter Beilegung des
Charakters als Geh Bergrat ernannt Zum Hilfsbibliothekar
an der Kgl Bibliothek in Berlin wurde der frühere Pfarrer und
Miſſionar Dr phil Max Chriſtlieb in Marburg ernannt
Prof Dr Karl Marbe wird an der Akademie für Sozial und
Handelswiſſenſchaften in Frankfurt a M die ihm an Stelle von
Prof Külpe übertragene Profeſſor der Philoſophie einſchließlich der
Aeſthetik in Würzburg erſt zu Oſtern 1910 übernehmen Dem
Privatdozenten für Anatomie und Phyſiologie der Pflanzen an
der Wiener Univerſität Dr Wilhelm Figdor wurde der Titel
eines a o Prof verliehen Hofrat Dr Julius Wiesner
ord Profeſſor der Botanik an der Wiener Univerſität einer der
hervorragendſten Pflanzenphyſiologen unſerer Zeit tritt in den
Ruheſtand Zu ſeinem Nachfolger iſt einer ſeiner tüchtigſten
Schüler Prof Dr Hans Moliſch bisher Ordinarius des
gleichen Faches an der deutſchen Univerſität Prag ernannt worden

Tierärztliche Doktorpromotion Zwiſchen den Univerſitäts
verwaltungen der größeren Bundesſtaaten ſoll eine Einigung zur
Herbeiführung einheitlicher Beſtimmungen über die Verleihung der
tierärztlichen Doktorwürde verſucht werden Preußen ſteht auf
dem Standpunkte daß die Verleihung des Promotionsrechts an
die tierärztlichen Hochſchulen der gangbarſte Weg iſt und dem Bei
ſpiele gefolgt werden muß während hauptſächlich
Sachſen die mediziniſche Fakultät der Univerſitäten nicht aus
ſchalten und das ſelbſtändige Promotionsrecht den Hochſchulen vor
enthalten will Sachſen will die Tierärzte bei den mediziniſchen
Fakultäten unter Hinzuziehung von Hochſchulprofeſſoren promo
vieren laſſen Die preußiſchen Mediziner verhalten ſich aber dieſem
Modus gegenüber ablehnend

e

Theater und Musik
Die Paſſtonsſpiele in Oberammergan
Die Darſtellerwahlen für die Pafſionsſpiele von 1910 ergaben

folgende Reſultate Chriſtus Hafnermeiſter Anton Lang der
Chriſtus von 1900 erſter Spielleiter Ludw Lang Direktor
der Schnitzſchule der bereits die Paſſion von 1900 leitete zweiter
Spielleiter und Herodes Schnitzwarenverleger Hans Mayr der
Sohn des berühmten Chriſtus Mayr Den Prolog wird Zeichen
lehrer Anton Lechner ſprechen der während des Spiel und
Uebungstheaters durch ſeine kraftvolle Art auffiel Chorführer
Schmiedmeiſter Jakob Rutz zum zweiten Male gewählt

e

Luftſchiffahrt
Geheimrat Hergeſell über die Zeppelin

Polarezpedition
Geheimrat Hergeſell der in Chriſtiania eingetroffen

iſt um dort Vorbereitungen für die geplante Erforſchung
der Polargegenden mit einem Zeppelin Luftſchiff 43 treffen
gewährte einem Korreſpondenten des Berl Lok Anz eine
Unterredung in der ſich der Gelehrte über den Zweck ſeines
Beſuches in der Hauptſtadt Norwegens und über die ge
plante Forſchungsexpedition folgendermaßen äußerte

Der Zweck meines Beſuchs in Chriſtiania iſt
Amundſen zur Mitwirkung bei unſeren geplanten
e ä in der Polargegend zu veranlaſſen
Ferner ſollen gleichzeitige atmo riß Beobachtungen an
verſchiedenen Punkten der Erde organiſiert und es ſollen die
Zeitpunkte für gleichzeitige internationale Drachenauf
ſtiege auf der ganzen Erde die Polargegenden
einbegriffen feſtgeſtellt werden Daher hat die Expedition
Amundſens für mich ein viel weiter greifendes nämlich
wiſſenſchaftliches Jntereſſe als die Expeditionen Eooks und
Pearys die beſonders dem Sportintereſſe dienten

Auf Kritik ſind wir gefaßt und es war vorauszuſehen
daß die Leute reden würden Wir bereiten mit aller Be
ſonnenheit die Zeppelin Expedition vor die einen ent
ſchieden wiſſenſchaftlichen Charakter trägt
und der Erforſchung der meteorologiſchen Zuſtände in der
Atmoſphäre der Polargegenden dienen ſoll Alle denk
baren Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen
Die Expedition ſoll keüne Konkurrenz ſondern

B rT nernvDuHhyerns

Der eine Er änzung von Amundſens Fahrt wer
den Wir beabſichtigen unſer Luftſchiff über
Spitzbergen zu führen Der Zeitpunktdes Beginns
der Expedition iſt noch un beſtimmt

Auf eine weitere Frage antwortete Geheimrat Her
geſell Nach meiner Meinung wird das ewiff ſeine
Hauptbedeutung nicht für Kriegszwecke ſondern für die
Wiſſenſchaft haben

Abends war Geheimrat Hergeſell Gaſt des deutſchen Ge
ſandten v Treutler

e

Verm nischtes

Eine revoltierende Gemeinde
Die Gemeinde Grau du Roi welche in erſter Linie dem

Fiſchfang nachgeht hatte vor einiger Zeit nach langen An
ſtrengungen durchgeſetzt daß ſie Güterverkehr erhielt um mit
anderen Ortſchaften beſſer konkurrieren zu können Einige Züge
waren bereits abgelaſſen und ganz Grau du Roi lebte in der Er
wartung kommender beſſeren Zeiten Da erſchien der Winterfahr
plan und mit ihm wurde man gewahr daß der eingelegte Güter
zug wieder geſtrichen war Eine große Empörung bemächtigte ſich
darob der Ortsinſaſſen man zog zum Bahnhof und begann den
ſelben zu demolieren Auch die Schienen und Geräte ſchickte man
ſich an zu zerſtören als ſchließlich der Bürgermeiſter die wütende
Menge veranlaſſen konnte wenigſtens ſo lange mit dem Zer
ſtörungswerk inne zu halten bis man ſich von Paris zu dieſer
Neuerung geäußert hätte Der Präfekt des Arrondiſſements

machte ſich ſofort auf den Weg nach der Hauptſtadt doch ver
hinderten die Bürger von Grau du Roi während der Zeit ſeiner
Abweſenheit und bis zum Eintreffen des Beſcheides die Abwicke
lung des Güterverkehrs Man hielt einfach die einkommenden
Züge an und verwehrte ihnen die Weiterfahrt und die Rückkehr

Man iſt im ganzen Kreiſe geſpannt wie dieſes Zwiſchenſpiel
enden wird

Eine Operettendiva unter polizeilichem Schutz Jn
eine unangenehme Lage geriet jüngſt der Stern einer im
Stadt Theater zu Krim mitſchau gaſtierenden Operetten
geſellſchaft Eine auswärtige Polizeibehörde hatte hinter
der Diva einen Haftbefehl erlaſſen Sie wurde nach einem
kurzen Verhör hinter Schloß und Riegel gebracht Dieſe
Verhaftung kam der Direktion ſehr ungelegen da ſie für die
Rolle der Baroneſſe Joſephine in der Förſterchriſtel
die dieſe Diva ſpielen ſollte keinen Erſatz hatte Doch auch
ein königliches Amtsgericht kann ein mildes Herz haben und
ſo erklärte es ſich denn bereit die Sängerin für die Zeit ihres
Auftretens zu beurlauben falls die Direktion eine ent
ſprechende Kaution ſtelle Das geſchah und ſo bot ſich denn
den Mitgliedern des Operettenenſembles das ſeltene Schau
ſpiel ihre Kollegin durch zwei Schutzleute in Zivil ins
Theater geleitet zu ſehen Baroneſſe Joſephine aber legte
nach Fallen des Vorhanges Glanz und Flitter wieder ab
und ging wieder unter polizeilichem Schutz ſtill den
Weg nach der einſamen Zelle

Das Hagener Krematorium Der Kultusminiſter hat
dem Verein für Feuerbeſtattung in Hagen die Mitteilung
zugehen laſſen daß eine Aufhebung des Verbotes
der Benutzung des Krematoriums nicht erfolgen könne
bevor eine allgemeine geſetzliche Regelung der Feuer
beſtattung erfolgt ſei

Von 22fährigem Jrrſinn geheilt Die merkwürdige Geſchichte
eines geiſteskranken Künſtlers der nach faſt einem Vierteljahr
hundert wieder geſundet ſein ſoll wird aus Rom berichtet Vor
22 Jahren ſchloß ſich der zur Berühmtheit gelangte neapolitaniſche
Bildhauer Vincenzo Gemito von plötzlichem Jrrſinn befallen in
ſein Haus in der Via Taſſo in Neapel ein und war nicht zu be
wegen es auch nur ein einziges Mal zu verlaſſen Jn dieſen
Tagen erhielt nun der Jrrſinnige den Beſuch der Herzogin von
Aoſta die ihm das Verſprechen abnahm das Herzogspaar im
Schloß von Capodimonte zu beſuchen Von Stund an beſſerte ſich
das Befinden Gemitos Er beſuchte das Herzogspaar überreichte
ihm eine von ihm modellierte Figur und ſcheint völlig geheilt zu
ſein Jn Neapel erregt die Geſundung Gemitos den einſt der
Maler Vincenzo Morelli im Baſſo Porto als armen Waiſenknaben
von der Straße aufgeleſen hatte und der dort ſehr populär iſt
gewaltiges Aufſehen Eine große Menſchenmenge brachte dem
Künſtler bei ſeiner Rückkehr vom Schloß Ovationen dar

Ein kugelſicherer Panzer Wie aus Prag gemeldet wird
arbeitet gegenwärtig ein Prager Student der Medizin
Alexander W aus Karlsbad an der Vervollkommnung eines
von ihm erfundenen kugelſicheren Panzers mit welchem er
bereits ſchöne Erfolge erzielt haben ſoll Eine Platte von
wenigen Millimetern Stärke die Herr W konſtruiert hat
ſoll den aus einer Entfernung von zehn Schritten abgefeuerten
Prjektilen eines Browning Revolvers ſo gut Widerſtand
leiſten daß die Geſchoſſe nicht einmal Eindrücke an der Rück
ſeite des Panzers hinterlaſſen Die gleichen Reſultate wur
den wie es heißt bei Schießverſuchen mit Gendarmerie
gewehren aus kurzer Entfernung erzielt Jetzt hat auch
das Prager Korpskommando die Erlaubnis gegeben die
Widerſtandskraft der Platte gegen Manlichergewehre auf der
Militärſchießſtätte zu erproben Die Schießverſuche werden
in den nächſten Tagen vorgenommen werden

r c
Sportnachrichten

Winterſport
Vertreterverſammlung des Deutſchen SkiVerbandes in Goslar

Am Sonnabend und Sonntag waren in Goslar die Vertreter der
im Deutſchen Ski VPerband geeinten Verbände und Vereine zur
Jahresverſammlung zuſammengekommen Jn den Vorſtand des
Deutſchen Ski Verbandes wurden berufen die Herren Profeſſor
KohlheppKarlsruhe Profeſſor Paulcke Karlsruhe Geh Regie
rungsrat Dr Offermann Straßburg i Dr Jäger Leipzig
BehringerMünchen Regierungsrat Theiß Arnsberg Die nächſt
jährige Vertreterverſammlung findet in Baden Baden die
Verſammlung 1911 in Eiſenach ſtatt Der Haupt Verbands
wettlauf des Deutſchen Ski Verbandes wird vom 4 bis 6 Februar
1910 auf dem Feldberg im Schwarzwalde veranſtaltet Der
HauptVerbandswettlauf des Deutſchen Ski Verbandes 1911 wurde
dem Ski Verbande Sachſen übertragen der den Ort der
Austragung zu beſtimmen hat Der Deutſche und der Oeſterreichiſche
SkiVPerband halten auch weiter an dem jetzt beſtehenden Mittel
europäiſchen Ski Verband feſt und ſtehen der Gründung eines
internationalen Ski Verbandes ablehnend gegenüber Der Deutſche
Ski Verband zählt nach Beitritt des Ski Verbandes Sauerland

orwegen nach Leitzte Xachrichten
Ferrers letzte Stunden

Neue Verhaftungen
H Madrid 13 Okt Ueber die Hinrichtung Fer

rers in Barcelona wird noch gemeldet Ferrer machte ſein
Teſtament in Gegenwart des älteſten Notars in der Stadt
Er zeigte großen Mut Er wurde mit verbundenen
Augenſtehend erſchoſſen Die zur Hinrichtung kom
mandierten Soldaten wurden durch das Los beſtimmt und
von General Eſdrin befehligt Jn Barcelona wur
den zahlreiche Perſonen verhaftet weil ſie den
behördlich verhängten Zwangsaufenthalt in der Provinz ge
brochen hatten und nach Barcelona zurückgekehrt waren An
den Kirchen ſogar an der Kathedrale von Barcelonga wur
den ſämtliche Eingänge mit Panzertüren verſehen

Siehe auch den betreffenden Artikel unter Ausland

Ausrüstung des Z III mit Funken
telegraphie

O Friedrichshafen 13 Okt Privattelegramm Die
Verſuche mit der Funkentelegraphie auf dem
3 III ſind gänzlich abgeſchloſſen worden nachdem feſtge

ſtellt wurde daß die Verſtändigung auf eine
Strecke von 500 Kilometern gut iſt und keine
ſtörenden Erſcheinungen eintreten Das Luftſchiff wird nun
mehr mit einem Apparat für drahtloſe Telegraphie aus
gerüſtet Auch wird ein dritter Motor eingebaut

Parseval LII in Augsburg
D Augsburg 13 Okt Privattelegramm Der Par

fevalballon erſchien um 134 Uhr über der Stadt Augs
burg umkreiſte ſie mehreremal und landete um 2 Uhr nach
mittags glatt Abends gab die Stadt den Jnſaſſen des
Ballons ein Feſtmahl Der urſprüngliche Plan noch
heute abend die Rückkehr nach Frankfurt a M an
zutreten wurde aufgegeben

Selbſtmord
H Frankfurt a 13 Okt Jm Klaſſenzimmer der

Weſtendmittelſchule erſchoß ſich heute vormittag wäh
rend der Pauſe der Lehrer Alfred Hühn Das Motiv
der unſeligen Tat iſt unbekannt

Ein verhängnisvoller Schuß
W Poſen 13 Okt Jn Margonin im Kreiſe Kol

mar Prov Poſen erſchoß verſehentlich im Kauf
laden des Kaufmanns Teſt deſſen 11 jähriger Sohn
Oskar Teſt ſeinen 17jährigen Bruder der
Patronen verkaufte mit einem Revolver

Abgeſtürzt
H Garmiſch 13 Okt Auf dem Wege zur Hohental

klamm iſt eine Dame namens Franziska Ruf die ſich
auf einem Ausfluge befand abgeſtürzt Sie war ſofort or

Kaum glaublich
H Budapeſt 13 Okt Blättermeldungen zufolge werden

im Laufe der nächſten Tage außer Wekerle auch Koſſuth
und Graf Julius Andraſſy vom Kaiſer in Audienz
empfangen werden Nach dieſen Audienzen wird eine de
finitive Entſcheidung in der ungariſchen Kriſis
erfolgen

v

Kein Attentat auf Kaiſer Franz Joſef
H Wien 13 Okt Die heute vormittags in der Stadt

zirkulierenden Gerüchte von einem angeblichen Atten
tatsverſuch auf den Kaiſer ſind unbegründet
und reduzieren ſich darauf daß als heute früh der Kaiſer
ſich in einer offenen Equipage vom Schönbrunner Schloß tn
die Hofburg begab ein Mann eine Bittſchrift in den
Wagen des Monarchen werfen wollte

Ein Automobilomnibus verbrannt
H Jnnsbruck 13 Okt Jn der Nähe von Condine ſtürzte

der Poſt Automobilomnibus in einen Straßen
graben und verbrannte da der Benzinbehälter Feuer
fing Zahlreiche Briefſchaften ſind verbrannt Die Paſſa
giere wurden gerettet

Ruſſiſche Marinekredite n
H Petersburg 13 Okt Wie der Rätſch erfihrn

wurde während der Anweſenheit des Zaren in Sebaſtopol
beſchloſſen neue Marinekredite im Betrage von
6060 Millionen Rubel für die Anlage von Feſtungen
Werften und den Bau von vier weiteren Dreadnoughts von
der Reichsduma zu verlangen

Ermordung eines Mönches
H Saloniki 13 Okt Jn der Nähe des Kloſters Ruf

kon auf dem Berge Athos wurde neuerdings ein ruſſiſcher
Mönchermordet aufgefunden

v a
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fandel bewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 208,37 Diskonto 197,62 Deutsche

Bank 248 ,87 Paketfahrt 131,25 Nordd Llovd 108 Russische
Anleihe von 1902 88 ,40 Laurahütte 194 Bochumer Guss 251,50
flarpener 204,75 Gelsenkirchen 213 Berliner Handelsgesellschaft
180,25 Baltimore 116,90 Kanada 187,20 Phönix 210 75 Dresd
Bank 159 75 Schaaffhausen 146 10 Lombarden 24 10 A E G
242 12 Siemens Halske 232,50 Deutsche Uebersee 171,50
Iuxemburger 213,25 Pr Henry 133 75 Tendenz Befestigt

Am Kassamarhkt notierten höher Akt Ges f Ver
rehrswesen 5,25 Berl Terrain u Bauges 2 Neu Westend
Terrain 2 Adler Fahrrad 2,50 Stettiner Vulkan 6 Eegstorft
Masch 1,25 Freund Masch 4 Guttsmann Masch 75 Lübecker
Wasch 7 Panzer 2 Schubert Salzer 1,25 Bayer Hartstein
s 50 Berlin Gubener Hutfabr 1,60 Gust Jaensch 3 Bertholöd
Schriftgiesserei 1,52 Tiergarten Reitbahn 1,50 Rottweil Pulver
j Elpertfelder Papierfabr 1 Ver chem Eabr Charlottenburg 2
ßemberg Spinnerei 2 Harburg Wien Gummi 2,75 Anhalter
Kohlen Akt 25 Thale 1 Ilse Bergbau 5 Niederlausitzer Kohlen
450 Kattowitzer Bergbau 2,60 Rolandshütte 1 und Sächsische
ussstahl 1 Proz niedriger Vogel 1 Stoewer 2,25

Brauerei Röderhof 3,50 Berlin Anhalter Maschinen 2 Dürkopp
25 Eckert 50 Gaggenauer Eisen 3 Kappel Maschinen 3,50

Leipziger Werkzeug 1,60 Linke 2,25 Bremer Linoleum 3 Geb
vardt König 10 schweig Glashütte 3 Bismarckhütte 1,75
Boesperde 4,50 Caroline 40 Hasper 1,50 Lauchhammer 1,30
und Rositzer Braunkohlen 2,75 Proz

a

Londoner Börse vom 13 Okt Es notaierten Englt Kopsols
s2,43 Rio Tinto 76,12 Geduld 2,87 Goldfields e 64 Steel com 87,98
gteel prets 130,50 Rand Xines 9,20 Anaconda 9,48

Kaffee
Die Zufuhren betrugen diese Woche in Rio 110 000 Sack

nd in Santos 535 000 Sack gegen 110 000 bezw 582 000 Sack
in der vorhergehenden Woche

Wie es scheint bricht sich an der Hamburger Börse mehr
und mehr die Ansicht Bahn dass der jetzige Preisstand doch
keineswegs der so günstigen Lage des Artikels entspricht Von
seriöser Seite hört man für die laufende und die nächste Santos
Ernte Zahlen von 10 bezw 9 Millionen Sack nennen und die
Aussichten für die nächste Rio Ernte scheinen sehr schlecht zu
sein Man bezweifelt kaum noch dass das für das laufende
Jahr seitens des Valorisations Komitees festgesetzte Limit von
47 Frcs erreicht und überschritten wird und man spricht be
reits von Preisen von 40 Pfg Die Vorräte belaufen sich auf
325 000 312 000 Sack in Rio und 2 698 000 2 556 000 Sack in
Santos Die Zufuhren betrugen vom 30 September bis 7 Okt
im ganzen in Rio 1 331 000 Sack in Santos 6 497 000 Sack Die
Ablieferungen von Brasil Kaffee in den Vereinigten Staaten be
trugen in der letzten Woche 157 000 131 000 Sack Die Vor
räte dieser Provenienz an den Hauptplätzen daselbst belaufen
sich auf 3 199 000 Sack gegen 3 203 000 Sack und die gesamten
für die Vereinigten Staaten sichtbaren Vorräte von Brasil Kaffee
auf 3 732 000 Sack gegen 3 813 000 Sack vor acht Tagen Am
9 Oktober betrugen die Zufuhren in Rio 15 000 Sack in Santos
95 000 Sack in Sao Paulo 91 000 Sack und in Jundiahv 72 900
Sack Die Vorräte belaufen sich auf 333 000 325 000 Sack in
Rio und 2702 000 2 698 000 Sack in Sastos

Scheck und Ouittungsstempel
Das Inkrafttreten des Gesetzes durch das ein Stempel auf

Schecks und auf Ouittungen des Kontoinhabers über Auszahlung
aus Bankguthaben eingeführt worden ist hat bereits eine Reihe
von Streitfragen zutage gefördert zu denen die Steuerbehörden
teilweise Stellung genommen haben

Eine solche Frage betraf die sogenannten Doppelquittungs
stempel Für diesen Fall hat der preussische Finanzminister aus
gesprochen dass der Abgabepflicht durch Versteuerung des
Hauptexemplars genügt wird wenn die Zusammengehörigkeit
der beiden Ouittungen im Text etwa durch die Wendung
Doppelt für einfach gültig unzweideutigen Ausdruck gefunden

hat Auf dem zweiten Exemplar ist dann kurz zu vermerken
Stempel zum Hauptexemplar dieser Ouittung verwendet

Bei Gelegenheit dieser einer Berliner Bank erteilten Auskunft
hat jedoch der Finanzminister einen Vorgang zugrunde gelegt
in dem die Auszahlung nicht an den Bankkunden selbst son
dern an einen Dritten für Rechnung des Bankkunden erfolgte
und in diesem Falle die Ouittung für steuerpflichtig erachtet
Da jedoch die Steuerpflicht in einem solchen Fall nicht nur im
Widerspruch mit der Praxis und mit dem Wortlaut des Ge
Setzes sondern auch mit dem Zweck des Gesetzes steht das
lediglich vermeiden will dass die Scheckstempelerträge durch
den Gebrauch von Ouittungen des Scheckausstellers beeinträch
tigt werden haben die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin
auf Anregung der erwähnten Bank beschlossen an den Finanz
minister eine Eingabe zu richten In dieser ersuchen sie fest
zustellen dass eine Stempelpflicht nur in den Fällen in Frage
Kommt in denen der Scheckkunde selbst der Aussteller der
Quittung ist

g Deutsche Bank Die Verwaltung macht uns über den
e estralabschluss folgende Mitteilung In der Aufsichtsrats

ſegne wurde der Rechnungsabsehluss für das erste Halbjahr
9 Vorgelegt Bei weiterer Zuname des Gesamtumsatzes
enüber der entsprechenden Zeit des Vorjahres zeigt der Ab

Schluss ein erfreuliches Ergebnis Die Verminderung des Zins
trages wurde durch eine Vermehrung der Erträge auf Kon
ertial und Effektenkonto ausgeglichen

e Die Aufsichtsratssitzung der Bismarckhütte in der die Bilanz
e gelegt wird findet in der nächsten Woche statt Die Divi
zude dürfte nach der Bresl Ztg etwa 10 Proz gegen

roz im Vorjahr betragen
ewen die Kaligewerkschaft Graf Waldersee würde Seitens

es ergamts Ohrdruf gemäss S 173 des gothaischen Berg
detzes das Verfahren wegen Entziehung des der Gewerkschaft
norigen Bergwerkseigentums eingeleitet

m t der Nürnberger Gussstahlkugelfabrik in Liquidation ist
908/09 die Unterbilanz von 311 961 Mk auf 452 546 Mk ge

an an V hatte sich die Unterbilanz von 310 783 Mk auf
Mk erhöht

ſetzen ſe sächsisch thüringische Färbereikonvention hat das
o Gesellschaftsverhältnis provisorisch bis 15 November

Verlängert Die Erneuerung der Konvention ist davon ab
ob die Webereien dem neuen Tarif zustimmen

in plertländisehe Maschinenfabrik vorm J C Dietrich G
schlo uen In der gestrigen Aufsichtsratssitzung wurde be
ehren für das abgelaufene Geschäftsſahr bei reichlichen Ab

v angen und BRückstellungen eine Dividende von 10 Proz
Proz vorzuschlagen Die Umsatz und Beschäftigungsriſfern

es Sind wesentlich höher als diejenigen der gleichen Zeit
Orjahres

Nev amerikanischen Spinner betreiben einer Meldung aus
Wolle un zufolge die Einschränkung des Verbrauchs an Baum
Kunden Million Ballen Es sollen bis August 1910 224 Feier
Sinne eingelegt werden sobald eine grössere Anzahl von

reibesitzern dem Projekt zustimmt
am 3g der Chemnitzer Papierfabrik ist die Unterbilanz in dem
Mark Juni beendeten Geschäftsjahre von 227 002 Mk aut 347 612

sestiegen
o

J kreisen ist lebhafter geworden

die Kaum ostdeutschen Holzmarkt In letztor Zeit scheint sich
ust in allen Absatzgebieten des ostdeutschen Holzhandels I

gehoben zu haben Der Beschäftigungsgrad in den Verbraucher
Die Mühlen des Ostens sind in

folge des besseren Geschäftsganges in billigen Möbeln in der
Lage Von ihren billigeren Erzeugnissen grössere Mengen ab
zusetzen Tischlerzopt 2 Klasse der lange Zeit hindurch ver
nachlässigt war wird wieder gekauft Kleinere Preissteigerungen
konnten die Mühlen bereits erzielen Stark gesucht waren
kieferne geschnittene Balken Mit 47,50 48 Mk wurden grössere
Abschlüsse nach Berlin volljogen Auch der Stettiner Holz
handel konnte in letzter Zeit mit etwas günstigeren Ergebnissen
arbeiten Die Bautätigkeit ist zwar noch immer nicht bedeutenàd
aber der Bedart hat sich hier und dort trotzdem sichtlich ge
hoben Auf dem Weichselmarkt erfolgten einige grössere Um
sätze

Konkurs Nachrichten
Neuerötfnete KonkurseDie Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins

E Simsohn F E Kuhnat Charlottenburg Neue Kantstr 27 8 11
Metzer Co Lichtenberg Frankfurter Chaussee 13 20 10
Allgemeine Motorengesellschaft m b Rummelsburg Köpe

nicker Chaussee 63c Lichtenberg 20 10
Konditor Hermann Claas Altena 1 12
Bäckermeister Heinrich Heidorn Ars a d Mosel 20 10
Maurermeister Johannes Ladiges Rissen Blankenese 27 10
Schiewek Püschel Breslau 15 11
Schneidermstr Wilh Hampel Frankfurt a Richtstr 75 23 10
Kaufm Gustav Wasternack Frankfurt a Gr Scharrnstr 31

19 10
Kaufm Friedrich Theimann Hamm i Oststr 17 1 11
Kaufm Otto Hubrich Neunischken Insterburg 12 11
Schaja Holländer Köln Agrippastr 41 20 10
Emma Szudrowitz geb Fev Neu Heiduk Königshütte 15 11
Zigarrenhändler Friedrich Bauernfeind München Gabelsberger

ſstrasse 30 21 10
Kaufm Gustav Jäger Naumburg a Gr Salzstrasse 1 12
Kaufm Heinrich Röhl Rendsburg Lilienstr 4 10 11
Feldmesser Otto Thinime Rombach, 20 10
Klempner und Dachdeckermeister Heinrich Johannes Jakob

Sschultz Wacken Schenefeld 15 II
Kaufm Adolf Ebert Schleiz 2 11
Kaufm Johann Friedrich Kösel Döhlen Wildeshausen 26 10

Waren und Vrodukte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 13 Okt Am Frühmarkt notsierten
Welgen inländ 215 18 Roggen inl 170 171 Hafer märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischerfein
173 180 missel 166 171 gering 161 166 russischer mittel u genng
160 167 Maise runder 152 156 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 151 157 gute 158 172 russische und Donau leichte 128
bis 183 Brbsen inländ und aus ländischer Putterware 172 180 Kleine

Weigenmehl 00 27 26 30,25 Roggenmehl 0 und 1 21,20 78,00
Weizenkleie 11,29 12 20, BRoggenkleie 11 72 12 50 Alles frei Bann

Hamburg 18 Okt Getreidemarkt Weizen rohig Osthoist
Mecklbg 180 718 Roggen stsll Mecklburg und Pomm 164 178
Gerste fest südruss 108 ,90 111 Hafer test Holst
Mecklenburger 202 215 Mais still La Plata 116 117

Liverpool 183 Okt Roter Winterweizen per Dez 7,t1
März Still Mais bunter amerikanischer per Okt

Andwerpon 13 Okt Deutscher La Platazug Kontrakt per
Okt 5,65 Dez 5,45 Febr 5,27 April 5,17 Juni S,17 Fr
Still Umsatz 818,000 kg

Pest 13 Okt Weizen bebpt 24,76 Gd 14 77 BRoggen per Okt 9,86 Gd 9,57 Br Hafer per Okt 7,68 Gd
69 Br Mais per Sept 6,99 Gd 7,00 Br

Zucker
Hamburg 18 Okt Rüäbenrohzueker 1 Prodakt Basle 889

Rendement neue Usanece frei an Bord Hamburg

75

per

per Okt

vorm nachm abends
per Oktober 11 40 31,87 11,55 ALNovember 11,89 11,27 11,17

Pezember 11,55 11,32 11,35Mr 11550 11,50 Ie 11,60 11,57 11,55 ve August 11,77 11,7e 11,70 vruhig matt matt
Kaffee

Hamburg 18 Okt Good average Santos
vorm nachm abendsper Oktober 38i Gd 38 d 38 GdDezember 838 Gd 82 G 388 GMr 835 Gd gue d 38 GMai S d 338 Gd 33 Gstetig bdehauptes ruhig

Havre 18 Okt Kaffee good average Sentos per Des 42
per Mürse 42j, per Mai 42 per Juli 42Rio de Janerro 18 òkt Raftee Zutnhren 36,000 Sack in Rio
113 000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 33 OKt Kartoffelmehl und Stärke22,00 22 50 Feuchtoe

0

Aagdeburg 13 Okt Ppims Kaptoftelstarke und Mehl tur

Spiritus
150 Kg 22,25 22

Nordhausen 183 Oxt Branntwein 40 Vol Proz fär 100 Kg
105 106 85,2586,25 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

94,26 96 25 M per 10Kko Lieterung ohne Fass ab Brenneren

Fettwaren und OeleKöln 18 Okt Rüböl loKo 58 00 per Oktober 56 50
Hamburg 18 OKt Stadtschmals 70,50 amerik Steam 61,25

Chamberlain 62,50

Chemische Produkte
Hamburg 18 Okt Chilisalpeter per loco s 42 Febr Mura

8,00 frei Fabhrgeug Hamburg
Wolle

Bremen 183 Okt Baumwol e stall Upl loko middl 68 00 Ptg
Liverpool 18 Okt Aegyptisehe Baumwolle per Nov 9,62è
Alexandria 13 Okt Aegyptisehe Baumwolle per Nov 1e,21

Jan 18,27 März 19,05
Liverpool 13 Okt Baumwolle Umsatz s,000 Ballen davon

Import 7,000 Ballen davon Amerikaner 7,000 Bailen
Berſiner Viehmarkt

Berlin 13 Oktober Städtischer Sohlachtviehmartt
Amelioher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 666
Rinder 2614 Kälber 2967Sohafe und 14 579 Sehweine Bezahlt wurden
for 100 P oder 50 KgSohlachtgewioht in Mark begw für 1 Pfd in Ptg
Kilber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und deste Saug
kälver 110 112 M b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 75
dis 88 e geringe Saugkälber 62 M d ältere gering genabete Kälber PFresser Sohbafe a AMAastlämmer und
Jüngere Masthammel 82 84 M b ältere Masthammel f8 77
o müseig genährte Hammel und Scohafe Merzschate 60 70 Mark
Sehweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
tleisohlge der teineren Rassen und deren Kreuzungen T74 76 M
b tleisohige 71 74 M o gering entwickelte 68 70 M
10 72 Mark

Vorlaut und Tendenz Vom Rinderauttrieb blieben eewa
170 Seüok un verkauft Der Kalberhandel gestaltete sioh glatt
Bei den Sohaten fand der Bestand bis aut ein Wenig Absata
Der Sohweinemarkt vVerlief glatt und wurde geräumt

Amerlkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

u

d Sauen

New Vork 18 10 11 10 Ohiengo 13 10 11 10
Woeisen p Does 1107 110 Weizen p Dez 104 108

Nai a 111 Noi 106 104Mais p Der 68 70 Mais p Dez 57 58Mehl Sſrih n o 4,60 4,60 Häter e 29ars ater p DesrKattee Valr kioNrer 772 7170 a i
p Okt 5 809 S,60 Roggen p Dex 73 72

Nov s 85 Sohmals Okt 12,97 12,07Petroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,77 10,87do in New Vork 8,25 8,265
do in Philadelphia 8,30 8,20

Tendennt Weisgen stetig Mais schwach

e MetaDongdosn 18 V ChilI Kupter K stetig 57 9 Mon 589,, Zinn
Straits stetig 187, 8 Monat 1387, Blei span h 13 1 318 ZinkK gewobnliohe Narke stetig 28, epea Marke 23

Schiffsnachrichten
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Albano

11 Okt 7 Uhr 50 Min morgens auf der Elbe Amerika 10 Okt
4 Uhr nachm Dover pass Blücher 9 Okt 6 Uhr 50 Min nachm
auf der Elbe Bosnia 10 Okt 9 Uhr 25 Min morgens auf der
Elbe Hamburg 9 Okt 12 Uhr mittags von Gibraltar Nassovia
9 Okt 6 Uhr nachm in Montreal Pisa 9 Okt 7 Uhr morgens
von Norfolk nach New Orleans President Lincoln 10 Okt
10 Uhr 45 Min morgens Cuxhaven pass Westindien Mexiko
Süadamerika Christiania 10 Okt 7 Uhr abends von Malaga
Constantia 9 Okt 8 Uhr abends von Antwerpen Dacia 9 Okt
5 Uhr nachm in Cadiz Frankenwald 9 Okt von Tampico
Istria 10 Okt 6 Uhr 20 Min morgens Cuxhaven pass Wester
wald 10 Okt 8 Uhr morgens von Antwerpen Ostasien An
dalusia 10 Okt 5 Uhr 15 Min nachm Gibraltar pass Aragonia
8 Okt 6 Uhr nachm Singapore pass Belgravia 10 Okt 5 Uhr
morgens von Vokohama nach Moji Liberia 10 Okt in Dalny
Saxonia 10 Okt Perim pass Spezia 9 Okt 12 Uhr mittags
von Singapore nach Colombo Verschiedene Fahrten Kamerun
8 7 von Las Palmas Lydia 9 Okt in Mascat Otavi 9 Okt
von Lome

Norddeutscher Llovd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewegungen der Dampfer Schnelldampfer Bremen New
Vork Kronprinz Wilhelm 5 Okt 12 Uhr mittags von New Vork
Kaiser Wilhelm der Grosse 6 Okt 6 Uhr nachm von Cherbourg

Mittelmeer Linie Berlin 7 Okt 9 Uhr vorm von Neapel
New Vork Baltimore und Galveston Linien Rhein 5 Okt 7 Uhr
nachm in Bremerhaven Main 6 Okt 2 Uhr nachm von Balti
more Grosser Kurfürst 7 Okt 12 Uhr mittags von New Vork
Breslau 6 Okt 8 Uhr vorm in Baltimore Neckar 7 Okt 10
Uhr nachm Borkum Riff passiert Australien Linie Seydlitz
7 Okt 1 Uhr vorm Von Port Said Roon 8 Okt 5 Uhr nachm
von Adelaide Königin Luise 6 Okt 98 Uhr vorm Ouessant
passiert Austral Frachtdampfer Schwaben 7 Okt 1 Uhr
vorm von Fremantle Franken 6 Okt 1 Uhr nachm Von Bris
bane Göttingen 7 Okt 8 Uhr vorm in Adelaide Ostasien
Linie Bülow 7 Okt 7 Uhr vorm in Genua Derfflinger 6 Okt
2 Uhr nachm in Colombo Prinzregent Luitpold 6 Okt 6 Uhr
vorm in Hongkong Kleist 7 Okt 12 Uhr mittags von Genua
Prinz Ludwig 7 Okt 12 Uhr mittags von Cuxhaven La Plata
Linie Sigmaringen 7 Okt in Bremerhaven Gotha 5 Okt auf
dem La Plata Giessen 8 Okt von Antwerpen Brasilien
Linie Mainz 7 Okt von Lissabon Würzburg 5 Okt von Bahia
Aachen 5 Okt in Bahia Bonn 6 Okt von Lissabon Mittel
meer Levante Dienst Therapia 8 Okt in Batum Skutari
7 Okt in Genua Bayern 8 Okt in Genua Alexandrien Linie
Schleswig 6 Okt 2 Uhr nachm von Alexandrien Prinz Hein
rich 6 Okt 3 Uhr nachm von Marseille Austral JapanLinie Prinz Sigismund 7 Okt 12 Uhr nachts Von Hongkong
Singapore Neu Guinea Linie Manila 8 Okt von Erimahafen

TVasserstände
a bedeutet über unter Nulls

Saale und Nnstruſ Faſſ WoArtern Brückenpegel 12 OKt 0,60 15 OKt 0 58 2

Nebra Oberpegel 2,06 08 eUuterpegel l 44 46 3Weissentels Oberpegel 58 2,54 4 aUnterpegel r0,30 64 16Protha 12 2,22 13 12 18Alsleben Oberpegel 38 2,46 13 52 7 6v Underpegel 69 88 e 19Bernburg u 86 l 4c 6Kalbe Oberpegel u 681 edo Unterpegel r 06 r 10 2 alsor Eger Elbe Moldau

Okt Fall Wuechs Okt PFalWuchs
Budweis 12 26 6 Torgau 13 074 9Prag Wittenberg 75 3Jaungbunzgl 0,02 BRosslau 07 18Daun 0,05 11 S r 6 r ,80 18Pardubitz 70 Magdeburg s oBrandeis 95,15 8 Tangermde l be 11Melnik roso 10 Vistenbrge 1,18 1Lertmerite 12 I 12 ODomitez Peg 18 61 1
Aussig 0,36 10 Hohbnstort 13 60,F3 1Dresden 1,21 1 Lauendurg 0 1 eAussig 18 OKt Pegelstand plus 86 om Vom Oberlautf
werden 1 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Sielensgiger Berlitn

3 OKt 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

ooooooo cDie Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Raäckprämier

Vorprämien Ruokpräzaien
Oktober November Oktober November

bombarden 35 25sen 1e2 163 169 158Baltimore Iis Ii1sn i 115e een Lose z r T DDarmstädt B 359 140 vDisc Comm 198 300 195 195Berl Halsges Ia u 1683 179 1313 Itrsſ
Dtsoh Bank 249 2511 2 246 24e aDresdner Bl 161 1622 158 167 iOesterr Orecd 330 I 211 2 201 206 2
h i ADynam ſt 2 5 ean Paoket 1825 i84 129 128 2Nordd Lloyd 102 105 22 100 99Prinoe Henry 134 1351 1301 1293Gr Berl Stro 188 189 18 164e lkeeeeelleeeehz h e e be x 48 e 246oohumer 7e u c e Sarponer 7or 8 209 201 8 ab e

Phöobix 221 214i Soe 2 22e z t 3209 8 ortunderB G I l 2 i a8 l 287iNaohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxon

von Samuel Zielenzrger Berlin und Essen 18 Okt

Geld er Geld BrrctAdler Kali A S S Hugo 88300 83400Alexnandershall 8600 8700 Immenrode 8300 3500Beienrode 4600 4800Johannashall 4100 4300
Burbach 12,800 12,500 Justus 1 88 89Carlsfund 6500 6700 Kaiseroda 7100 7300Oeoilienhball S E Kräügershall Akt 87 88Desdemona S 6900Ludwigshall 79 60Deeoh Kali Akt 114 116 Neustassfurt 11,000 11,500
Deudaohbland 8700 3900Reiohskrone
Priedrichshall 88 90 Lossa 950 1050Glaohaut Roland 2Sondershausen 15 600 18 600 Ronneberg AKt 125 127
Gansdarshball 8700 8809 Don 2000 2150Henun Kali Akt Sachsen Weimar 8750 8900Hansa s800 8400 Someterkauto
HRadtort Vor A Siegtried 1 4200 4300Relddurg G e9 Sigmundshall 162 164Helärungen l 1526 1600 Teuonia Akt 112 i

7 1500 1600 J 26 in 2233 2388 tHohdenzollen l 4400 4600
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